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.vorwort. es geht mir darum, mitzuteilen, 


' so schlimm finde ich das gar nicht. 
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INTRODUCTION. 


endlich, ıch, endlich hier ist also nein. anielle 
und axel sind einfach echt nette menschen und so haben wir 
uns aus gesinnungsidentität, permanentem geldmangel und weil 
es praktisch ist, dazu entschlossen, unsere geistigen 
ergüsse zusammenzufügen. wir wollen natürlich reaktionen auf 
das heft_ich weiß, daß es viel überwindung kostet, aber 
selbst, wenn du patrick kitzel heißt, kannst du uns deine 
meinung schreiben. die näxte ausgabe wird wieder din a5, 
mehr englisch und im winter '’95/'96 fertig sein. genaue 
inhalte stehen noch nicht fest... 

eigentlich sind vorwörter langweilig, nichtssagend und 
überflüssig, aber naja, das hier ist ja auch kein richtiges 
daß ich oft zweifel 
an meinem geschriebenen habe. ' ist das nicht zu persönlich, 
interessiert das wen, verletze ich damit jemanden, ist das 
jetzt zu klischehaft, was ich grad! schreibe? ' ich verkaufe 
ja praktisch meine gedanken für geld, mache mich und meinen 
eist zu deinen prostituierten. es ist schon komisch, aber 
schließlich ist nein. in 
erster linie eine art musik-fanzine, gemacht von leuten aus 
dem hc/punk sektor für leute aus demselbigen. dabei benutze 
ich euch, bandinterviews, bandbilder, und szenenamen dazu, 
meine gedanken öffentlich zu machen, sie hinaus zu 
transportieren. aber ich habe auch angst vor den reaktionen 
der leute auf dieses fanzine, die sich von meinem 
geschriebenem angesprochen fühlen. zum beispiel hoffe ich, 


daß mein vater nie dieses heft lesen wird. er würde nicht 
verstehen, warum .ich versuche 300 oder mehr leuten 
mitzuteilen, was ich über bestimmte sachen denke, denn er 


versteht noch nicht einmal, was ich denke. aber er weiß eben 
nicht, daß ich das fanzine nur als vehikle benutze, um 
sachen loszuwerden, die mich bedrücken oder aufregen oder 
über die ich viel nachdenke. aber es ist eigentlich egal, ob 
ich eine zeitung im nn machen würde oder hce/punk als 
medium benutze. 

naja, zu dieser ganzen review-geschichte wollteıich noch was 
sagen _ich finde reviews sehr interessant und lesenswert, 
aber ich hatte in mein. nie vor, solche sachen zu bringen. 
jetzt habe ich ‘mich zu folgendem kompromiß entschieden; 
alle sachen, die uns zugesandt werden (das ist eine 
aufforderung; briefmarkensammler bei kristin) , werden mit 
einem ausführlichem review bedacht. wir werden keine sachen 
reviewen, die wir uns kaufen, weil das a) zuviel sein würde 
und b) daß auch nicht der sinn von reviews ist. der sinn von 
reviews liegt darin, daß ein plattenlabei mir eine ihrer 
meinung nach gute platte schickt und wollen, daß ich allen 
leuten erzähle, was ich davon halte. ob ich dann das 
plattenlabel unterstütze und ihre meinung teile oder die 
platte für scheiße befinde ist meine sache. somit ist es 
nicht der sinn von reviews, daß ich zu allen platten was 
schreibe, die ich mir kaufe, wie es die meisten leute tun, 
sondern etwas zu den sachen ‚schreibe, wenn mich leute drum 
bitten. wir werden alles reviewen, was uns zugesandt 
wird außer cd'’s und lost & found sachen _ ob mit, oder ohne 
barcode ist mir egal. so send in your shit. ansonsten können 
anzeigen gesandt werden; preis ist eine 7“, 
wir drucken so gut wie jede anzeige, ob sie 


egal, zum 


'thema' paßt, oder nicht. wir haben jetzt auch herrliche 
aufnäher machen lassen; sind verschiedene designs: a) ' lost 
and found sucks_at least nein. told me so. ' b) ' nein. 


straight edge fanzine ' mit bild c) sonne mit schriftzug und 


EHEN) 'überraschungsmotiv...alle für je 1,- oder guten 
tausch. (10 für 7, 50) 

gut, für alle leute, die sich schon immer mal in der 
thanxlist eines fanzines sehen wollten: klatt- und 
müllerfamilie, thomassmanu, benno, punkermandy, antje 1., 


kertin w., annelie und stefan, lars und nils und thomas und 
das ganze nonesty records umfeld, marko w., marko r., ralph 
und ganz augsburg, patze und die familie (haare kämen und 
zähne putzen nicht vergessen!), york , tobias m., die 
heiduks und azure, springhill und konsorten, rolle und 
danie, zicke loves müsli, thorsten mang, the almighty axel 


and EVIL MOSH, danielle und seine schwester, robert und 
tobias, upset, oliviere (france), justin (31 G), edward 
 trefuge), niels b., jan (selfworth), sarah mahr, chmuel, tom 
lang, nagel, jan rompel, thomas frank, hauke h., snapple 


fanzine leute, 


sowieso nichts anfangen könntet, 


3 


wim and blindfold alle, die jetzt überlegen, 
warum sie nicht genannt wurden bedeuten mir absolut nix, 
sind wertlose menschen und deshalb unwürdig, hier genannt zu 
werden bzw. habe ich vergessen...sowat is’ eh' für'n arsch. 
natürlich seid ihr jetzt alle wahnsinnig heiß drauf, 

erfahren, 
zeit. 


was ich geil fand und was nicht in der letzten 
ich habe alles auf hc reduziert, weil ihr mit dem rest 
oder liebt ihr "ich hasse 
es, mein meerschwein länger als 5 min. einzusperren' kontra 
"ich liebe es mit freunden dr ‚essen a kochen'- 

kommentare? außerdem ist echt ie geilste 


| Una yanögl: let NO Due ; 


bißchen 


"Da la 


no shit please. 


zu 


- carol, live und 
vinyl 

- machinehead 12", snoop doggy dog im autoradio (lay back) 

- chokehold und springhill_ live (stagediver treten mir in 
die fresse kontra party) - 
- kosjer d, congress_live : 


metöke, azure, veil, dawnbreed, upset_ 


trustkill, 


- punkplanet, snapple, prohibition, kil antimatter, 
counter clockwise, plot, kidney room und 1000 andere zines 
lesen 


indecision #5, 
lost & foundm.a.d. 


- earth crisis & strife in jeder beziehung, 
end in sight live, bob tilton 2nd 7", 
scheiße finden und drüber ablästern 

- one flew over the cuckoos nest auf arbeit lesen 


- abnegation, shotmaker, strain, holeshot, weston, malva, 
jasmine split, copper, falling forward, damnation, malcom's 
lost, unbroken, groove, samuel, walleye, fuel, unherd, 
groundwork, mean season, wool, pegboy, neurosis vinyl 


gekauft und als einzige sachen unter den AnSaren 100 platten 


für gut bis geil befunden 


= mich über doofe straight ie marke 
'schwiegermutterlieblingssöhnchenhatheutemalgefärbtehaareson 
staberwieimmerkreuzaufderhandundbandshirtanundläßtmalwiederd 
iesauraus' aufregen 

so, falls ich nicht wie 1000 sachen 


len immer 


vergessen habe war's das eigentlich. was ich aber noch sagen 


wollte diese typischen straight edger sind kein bißchen punk 
und deshalb auch nicht hardcore; sie wollen ja gar kein 
punk sein und da hardcore die 
weiterentwicklung/extremisierung von punk ist sind sie nicht 
hardcore. somit. ist straight edge in dieser beziehung nicht 
punk. alles klar?! : 


love yours danie schmelzer & kristin 30 grad 


danie müller ’c/o schmelzer, bahnhofstr.17, 
39345 uthmöden s 
kristin klatt c/o 30 grad, warmsdorferstr. 
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Mailorder: 


MYSTICAL EDGE FANZINE 


#1 out at the end of september with personal writings 
about ancient spiritual wisdom, the true spirit of 
skateboardinganarchy & taoism, chocolade addiction, also 
mystical poems, recipes, reviews and other surprising stuff. 


Check it out and send 1.50 DM or $ 1 plus postage to 


© 


frank thomas 
hartauerstr. 14 
94151 mauth 
% germany % 


‚Swings 


and second-hand 
Tobias Margenfeld 
Eichendorffweg 9 |, DM 
D-58182 Urbar 
Tel. 0261/ 68721 


Acme 7". 
Shortsight 7". 
Blindfold 7". 


| soon. Sherry vinyl. 


2 x 7" compilation (feat. Kosjer-D, Vanilla +2). 
Acme 10". Blindfold 12" (summer 9). 


Fabıric.... -| 


AVAltapie =. 7 
OR B4/E5 (Erg 0) pn, 


MACHNATION Trades thru “Good Riddance” only. (PO Box 447, 9000 Gent 1, Belgium) 
ee EROEN, PO BOX 90, 8500 KORTRIJK, BELGIUM 
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so, jetzt schreibe ich über das schreiben. warum 
schreibe ich diesen kram hier gerade? richtig; um 
das fanzine zu füllen, wie ich es schon bei #1 und 
# 2geschafft habe. wieso habe ich den diese beiden 
fanzines gemacht und wieso mache ich dieses hier 
(verzeiht den egoismus, aber ich rede von mir, ok?!) 
eigentlich? was ist der sinn des ganzen? vielleicht 
will ich anderen die möglichkeit geben, etwas zu 
veröffentlichen? will ich den leuten etwas mit- 
teilen, ihnen etwas geben mit dem, was ich schreibe? 
NEIN. ich bin verdammt selbstsüchtig und ego- 
istisch_ich schreibe einzig und allein deshalb, weil 
es mir was bringt, mir etwas gibt, diesen ganzen 
scheiß, genannt leben auszurotzen und wahrscheinlich 
aauch deshalb, um anderen zu zeigen, was ich denke. ich tue dies hier aus reiner selbstbefriedigung, um mir erzählen zu 
kkönnen, ich täte etwas sinnvolles mit einem gewissen wert. aber falsch! das hier ist völlig sinnlos und quatsch. ich 
meine ein bißchen zeitvertreib für dich und mich, mehr ist es nicht_natürlich kommt da diese selbstbefriedigung auch 
nioch mit rein. 
aber seid ihr nicht alle verdammt verlogen mit euren idealen?! tut ihr das was ihr tut nicht auch nur aus mentaler selbst- 
befriedigung heraus? wieso bist du vegan? wegen den tieren, ja? falsch, du machst keinen unterschied, es spielt keine 
rolle, was du ißt. wenn dein veganismus etwas mehr sein soll als bloße selbstbestätigung , solltest du drüber nach- 
denken, effektiv/aktiv etwas für die tiere zu tun. wieso sortierst du deinen müll so ordentlich? wegen der umwelt, ja? 
falsch! du tust es für dich, um dein gewissen zu beruhigen, um dir sagen zu können; ich tue etwas. esist scheißegal, ob 
du müll sortierst oder nicht, die umwelt wird weder besser noch schlechter durch deine penibilität. eigentlich müßtest 
du doch wissen, daß das nix bringt, außer gewissensberuhigung. so frage ich dich und mich, welche rolle spielen deine 
und meine werte und ideale? richtig; gar keine_sie dienen alle, ja - ausnahmslos alle, der gewissensberuhigung, der 
selbstbefriedigung deines bequemen geistes und damit auch meines. 
ich will dich nicht vollabbern mit der frage, ob du das richtige tust. ich will dir bloß zeigen, daß es in dieser form sinn- 
los ist, von effektiven taten/aktionen zu reden. erst wenn wir gelernt haben zu erkennen, wesentliches von unwesent 1 
Aichem zu’ trennen und zu erkennen, daß es mehr bedarf als solch lächerlicher mentalen masturbationsorgien wie 


- vegan power - , haben wir den hauch einer chance. 


danie. 


ich habe gestern ein adressbüchlein geschenkt bekom- 
men...jetzt, wo ich da die ganzen adressen eintrage, 
merke ich erst, daß eigentlich 90% der adressen da 
welche von hc - leuten sind.ich mir gerade jetzt ein- 
ige gedanken darüber_sollte ich es soweit mein leben 
beeinflußen lassen? 

wenn ich es mir recht überlege, habe ich außer eben 
diesen hc- leuten keine anderen menschen aus anderen 
gegenden. das finde ich eigentlich schade. 

das blödeste an der sache ist, daß ich von diesen oben 
genannten 90% so gut wie 80% nicht kenne. ich weiß, 
wie sie heißen und was sie hc-intern tun, aber was sie 
denken, machen und wollen weiß ich eher nicht. 
dabei habe ich zu leuten, die nicht gerade die hc-mon- 
ster sind eine viel tiefere beziehung. mit "denen" kann 


EN ART 


| the author | author n 
1981 ww; 


Hey there!... 
Refuge fanzine is 
pretty awesome, 
you know this is 
an unbiased opin- 
ion of the zine's 
quality since it 
is coming from 
the author...Ok, 
let's cut the 
small talk... 
send me three 
stamps. i send 
you this world... 
plus my zine... 
REFUGE FANZINE 
ı 123 Rice Street 

Trucksville, Pa., 
18708... bye xx 


nn nn nn nn 


e IS 


ich auch außerhalb dieser kaugummigespräche kommunizieren. ich weiß nicht warum es so ist, aber ich wünschte, es 
würde mehr solcher non-hc-leute geben. das sollte jetzt niemanden beleidigen oder so, aber naja_danke an die leute 


die sich mit "denen" angesprochen fühlen. 


danie. 


ieı 
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nein:jetzt stellen sich die anwesenden erst mal alle vor, mit namen, alter 
adresse und hobbies...s: hallo, ich bin der simon, spiele schlagzeug und bi 
n 19 jahre alt und bin für das scheißbooklet verantwortlich. r: ich bin als 
o der ralf, bin 18 jahre alt und singe bei nothing left to grasp. ich bin f 
ür gar nix verantwortlich; hauptsache, der gesang ist geil. m: ich bin der 
markus und epiel' eine von den beiden gitarren_s: die bessere! m: _ die ric 
htige. meine hobbies sind lesen, schwimmen und reiten. nein: wie ist das ei 
gentlich zu diesem namen gekommen? s: der markus ist drauf gekommen. bei de 
r lektüre der still life lp, oder wie war das? m: 'nee; der ist einfach so 
entstanden. eigentlich kommt der aber von so einem tracy chapman lied, da i 
st der irgendwie drinnen vorgekommen. und dann fanden den alle lustig und w 
ir dachten, daß man da vielleicht eine bedeutung rausholen kann, aber eigen 
lich hat der für jeden eine andere bedeutung und die erklärung steht auf de 
r rückseite des booklets. die single kostet übrigends 5,- beim marko rabold 
t...das heißt, die hostet 7,- mit porto und so weiter. nein: seid ihr eigen 
tlich stolz auf eure bisherige bandkarriere? s: stolz; nee! r: doch, Außer 
st stolz. ich zumindest schon. m: doch, weil wir nämlich die meistverhaßtes 
te band europas geworden sind. zumindest hat es mir ein ziemlich gutes gefü 
hl gegeben, daß über uns so die geilen gerüchte so entstanden sind. r: nee, 
ein paar sachen hätten wir bestimmt anders machen und sagen können. an fal 
schen plätzen haben wir das falsche gesagt oder nicht so optimal ausformuli 
ert. im prinzip ist das schon lustig; du hörst,was da wieder für vorwürfe k 
ommen. m: die band an sich hat sich , wenn man zurückblickt, zu etwas peinl 
ich lächerlichem heraus entwickelt. am anfang waren wir so die naiven ... k 
ids. ja, was für kids waren wir den eigentlich? weil wir da noch voll so au 
f botschaft auswaren; nach jedem lied eine ansage, immer booklets verteilen 
‚ jedes konzert muß was bringen. wir haben jetzt noch 600 booklets daheim. 
die sachen dadrinnen sind mittlerweile ein bißchen peinlich, aber wir haben 
ja was dazugelernt. eigentlich, wenn ich jetzt so drüber nachdenk', fand i 
ch's gar nicht so beschissen, aber ich würd's auf keinen fall noch mal som 
achen. s: aber lächerlich find' ich es nicht. r:großartig was bereuen tu ic 
h eigentlich nichts um es so zu sagen. m: es war halt teilweise so ein bißc 
hen gespielt mit der message rüber bringen und so; das auswendig lernen von 
ansagen und so weiter. und das kam halt teilweise so unehrlich rüber und d 
as hat dann eben nix gebracht. nein: warum wollt ihr euch denn überhaupt au 
flösen? s: weil die nina keinen bock mehr hat immer herzukommen zu den prob 
en und weil sie keinen richtigen sinn in der band mehr sieht. nein: weil's 
politisch nichts bringt, oder was? s: ja, aber nicht unbedingt deswegen son 
dern auch weil das persönliche in der band nicht mehr stimmt und so. 

m: sie meint halt, daß sie mit den individuellen menschen an sich kommt sie 
zurecht aber in der band funktioniert das nicht so richtig. aber ich will g 
ar nix mehr darüber sagen, wo die nina nicht da ist. ich glaube, sie hat ei 
nfach keinen bock mehr. nein: seid ihr mit eurer platte musikalisch und tex 
tlich zufrieden? s: musikalisch kann ich's nicht mehr hören. das kotzt mich 
so an, ich glaub', musikalisch bin ich nicht zufrieden. m:also das gesamtpr 
odukt gibt mir eigentlich ein positives gefühl. nein: findet ihr das alles 
t, was ihr spielt oder hättet ihr gerne etwas anderes gemacht? m: so wie 
es jetzt ist sind wir glaube ich alle froh', daß es sich auflöst, weil wir 
irgenwie was neues, positives, lebensmotivierndes starten wollen. das war a 
lles zu frustig. r: ich finde die musik eigentlich schon passend, aber wir 
haben die lieder einfach schon zu oft angehört. also wenn man die single ni 
cht allzuoft anhört kann man sich schon freuen, daß man so eine tolle platt 
e hat. nein: wer schreibt denn die texte? s: der marko. m: wir sind so die 
augsburg posse, die so nix macht und die münchener schreiben so (assig) vie 
l. s: das flüstern ist vom ralf und das ist auch mein lielingstext. m: der 
marko ist immer mit den texten angetrabt gekommen und hat sich natürlich im 
mer aufgeregt, warum wir keine schreiben. 


nein: dikskutiert ihr dannn 
darüber, oder wie läuft das? 
m: es gab da eigentlich immer 


fette dikussionen drüber. 


das lief dann immer so ab; ein 
lied war ferig und dann kam es 
es zum gesang und der ralf 
fragte dann stets, was er 
denn singen sollte und dann 
ging das immer los...jeder hat 
den text durchlesen müssen 
in dieser unrelaxten übungs- 
raumatmosphäre. und im end- 
effekt kapierst du nix, weil 
jeder so geräusche macht und 
dann brachen immer fett die 
diskussionen los über eigent- 
lich über jeden text bisher. 
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se: aber so bin ich schon zufrieden mit unser 
en texten, ich find' unsere texte ziemlich g 


ut. ı was wolltet ® lich a 
mit z band erreichen? s: wir wollten di 
e erde retten... s: ich weiß nicht aber auf 


jeden fall ein bißchen spaß. und halt dieses 
klische; was für hc tun und mitmachen, nich 
t nur die platten konsumieren und so. ja, un 
d natürlich 'nen bißchen 'ne message verbrei 
ten, das war schon der sinn am anfang. m: am 
anfang ging es nur um die. message; vor jede 
m lied eine ansage und so weiter. s: ich wei 
ß nicht, so schlimm vielleicht doch nicht. d 
a kann ich mich nicht mehr daran erinnern, d 
aß das so schlimm war. m: nein, ich war dama 
ls so assig dafür. nein: ist das bei such au 
ch so gewesen, daß ihr am anfang versucht ha 
bt allen klar zu zeigen, daß ihr straigchht e 
dge und vegan seid und das mit der zeit so a 
bflaute, daß ihr da heute drauf scheißt? s: 
ja, das war auf jeden fall so. m: wie, im be 
zug auf andere leute oder was? nein: na, so 
als ich da so reingekommen bin, habe ich so 
endwelche v ete schrieben und 
verteilt. und jetzt geht mir das ziemlich a 
m arsch vorbei... m: abgeflaut hat es auf je 
den fall. s: am anfang hatten wir auch noch 
ne tierrechtsgruppe und so, aber das ist je 
tzt auch nicht mehr so. r: wir haben halt vi 
ele ansagen am anfang darüber gemacht. aber 
im prinzip ist es schon jedem einzelnem noch 
ziemlich wichtig. ses: ich find's irgendwo no 
ch wichtig, aber die ganzen typischen themen 
langweilen einen da schon selber. m: in der 
he szene brauche ich über sowas nich' mehr a 
blabbern, deshalb ist mir trotzdem wichtig, 
daß ich meine freunde, die nix mit hc zu tun 
haben, daß ich die vielleicht auch überzeu 
gen kann. nein: 
ihr ward ja in der vergangenheit immer so _ ko 
ntrovers wmstritten von verschiedenen leuten 
.‚..könnt ihr dazu etwas sagen? s: nämlich di 
e tour, das war ja unsere kontroverse tour; 
ich weiß auch nicht, vielleicht waren wir da 
alle zu schüchtern und sind da nicht genüge 
nd auf die leute zugegangen, aber ich möchte 
mir da gar keinen vorwurf draus machen. r: 
wir waren halt mehr so 'hehe...hallo...hehe' 
wir haben halt nicht mit so vielen leuten g 
eredet, die so konzerte gemacht haben und ha 
ben uns da so ein bißchen selber ausgegrenzt 
ich könnte mir vorstellen, daß die sich so 
: gedacht haben, daß wir eingebildet wären, w 
eil wir vegan wären und so weiter. die meist 
en dachten eben, daß wir so arrogant wären g 
egenüber anderen meinungen. wir kamen da auc 
h ziemlich 
pc-vegan rüber. m: das kam teilweise auc 
h so; wir touren mit den helsen acme. wir ka 
men da halt jedesmal an dem konzertort an un 
d dann waren halt acme die helden, die jeder 
kennt und wir waren dann halt mehr so schüch 
tern und wir kennen auch nicht so die leute, außer der marco vielleicht und sind dann auch auf keinen 
zugegangen. das war dann für einige leute der grund, uns als arrogant abzutun. aber ich könnte das den leuten 
genauso vorwerfen, da die auch auf uns-hätten zukommen können. s: also das hätte mich absolut nicht 
interessiert, das ist mir heute noch tiemlich egal. aber wie die leute dann zu sowas kommen, wie; der ralf 
hätte diesen 90%-spruch auf der bühne losgelassen und so... mein: die sto tat ch auch noch interessieren 
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könnt' ihr die mal ganz erzählen? s: die kurzfassung; da gab es eine diskussion im tourbus...nein: und da 
zen e acmes mit bei oder was? _ .s: der hannes war dabei und die tanja meier. und da war halt so eine 
typische 'vegane revolutions dikussion' im gange. r: es ging halt allgemein um revolution, das hatte sich 
dann bloß mit veganismus vermischt. es: auch über aktivismus und so...auf jeden fall haben halt alle so gegen 
den fabian und die nina, die vorne gesessen haben, diskutiert. die beiden haben eben eine radikale meinung 
vertreten und der hannes eben auch. und irgendwann hat halt der hannes gesagt; 'ja ja, wenn 90% vegan sind, 
können 10% BERSTOSNER werden und so.' und der fabian hat das halt so un, nein: der baue bat also 
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hat im eifer des gefechts dem zugestimmt, od 
er wie? r: ich glaub, der hat das gar nicht 
so richtig kapiert, was der hannes da wollte 
s: der hat das da nicht so genau genommen. 
m: doch, der hat das genau gewußt; der hat 
dann halt gesagt; genau so isses'. nein: un 
d dann ist das dann so plappermaulmässig aus 
tourbus raus in alle welt verstreut worden, 
oder? m: ja, genau, das ging dann alles hef 
tig schnell. s: daß das der ralf auf der büh 
ne gesagt hätte oder das wir so drauf wären, 
das ist halt alles geschwätz. vor allem ver 
stehe ich aber nicht, warum dann die einen n 
ix mit uns zu tun haben wollen und wir für d 
ie anderen vegan-faschisten sind und die des 
halb nicht mit uns auf einer platte sein wol 
len; aber nicht einer kann mal ein briefle v 
orbeischicken und fragen, was abgeht und so, 
und fragen, ob das stimmt. r: und solche le 
ute triffte du dann auf dem festival in belg 
ien und unterhälst dich mit denen so 'ach ha 
llo, wie geht's denn so' und so. und hintenr 
um erfährst du dann: 'die abyss finden euch 
voll scheiße und die wollen nicht mit euch a 
uf die compilation, weil ihr vegan faschiste 
n seid' und do sachen halt. sowas kotzt mich 
gut an; die abyse können sich in den arsch 
ficken. m: hoho, das war ja ganz bös'. nein: 
is ja klar, ihr seid ja auch leute, die auf 
der bühne einen hitlergruß machen. r: ja, d 
as war die nächste aktion. nein: wollt ihr n 
och dazu was sagen? s: das langweilt mich. i 
ch meine, wer sowas glaubt ist nicht ganz di 
echt. ich find's halt echt lustig, hc ist hal 
t 'ne lustige gerüchteküche. da bist du auf 
einem earth crisis konzert und dann leitet s 
ich der ralf ein paar kontroverse sachen und 
dabei war die ganze aktion da ziemlich kont 
rovers und dann...r: das versteht halt jeder 
‚ wie das gemeint war. s: ja sicher; und zwe 
i tage später hört man, daß die spawn oder w 
as weiß ich posse, verbreitet, daß der nothi 
ng left to grasp sänger auf der bühne einen 
hitlergruß macht. und sowas amüsiert mich ec 
ht. r: die müssen ja eigentlich daheim hocke 
n und sich denken; was haben wir jetzt auf d 
em konzert da gesehen und wie können wir das 
jetzt denen irgendwie hinterrücks reinwürge 
n. da hätte ich gar nicht die motivation daz 
u, daß ich mir jetzt sowas überleg'...nein: 
ihr macht ja auch sachen; so mit dem kassiop 
ei konzert jetzt wieder... 
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nein: wolle 


s: ja, das fand ich auch nicht so ideal. 
n wir das lassen oder wollt ihr darüber s rechen? 


r: das wäre jetzt zu komplex und ich weiß auch gar n 
icht mehr, wie die ansage genau war und so weiter. S 
das hat die kassiopeias gar nicht so gestört, weil 
das schon mehrere gesagt haben und die fanden das a 
uch irgendwie lustig. und ich glaube, wenn wir das j 
etzt besprechen, kapiert das sowieso keiner. da kann 
st du ein sechzig seiten heft draus machen. nein: wa 
8 habt ihr mit eurem leben vor; nicht als band sonde 
rn so individuell? m: das ist die heißeste diskussio 
n zur zeit. s: ja, genau. m: das ist eigentli 
ch bei jedem so; wir sind generation x. und 
was geht ab in zukunft. jeder will halt so ei 
n einigermaßen punkiges leben führen und In 
en ersten jahren geht das ja auch noch, da ka 
nn man sich ja auch so durchschlagen. a, Be 
h bin halt arbeitslos, jobbe zwischendurch un 
>@ gehe zur schule wenn es langweilig wird.' u 
nd irgendwann kommt halt mal die zeit, wo du 
32 bist und dann schnallst, daß du das nicht 


dein ganzes leben lang bringen kannst und es 
halt doch relaxt gewesen wäre, wenn du mal ei 


'nen coolen job gehabt hättest. aber da hat ha 
‚lt keiner bock drauf auf so einen job, wo er 


sein leben lang hinrennt. 
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weil das mehr so halbes leben wegschmeißen ist eben und 
deshalb weiß jetzt halt keiner was abgeht. nein: also h 
at keiner so direkte vorstellungen, oder? m: für die nä 
chsten paar jahre hat halt jeder so ein bißchen 'nen pl 
an. r: ich hab' jetzt eigentlich 'ne stelle bis an mein 
lebensende. vielleicht geb' ich die auch mal auf um ir 
gendwas anderes zu machen, aber das werde ich erstmal z 
unächst so machen. s: das ist echt zur zeit so die heft 
igste diskussion, weil alles, was dir was bedeutet, wie 
zum beispiel straight edge und veganismus, irgendwie e 
rhalten bleiben soll. jeder überlegt sich jetzt, wie er 
das am besten machen könnte, weil auch keiner bock hat 
so in den fetten klamoten in 'nem fetten job rumzurenn 
en. einerseits hab' ich auch keinen bock gar nichts zu 
machen und so einen gabelstapplerjob zu kriegen, weil d 
a muß ich halt asuch acht stunden hingehen und krieg' d 
ann so einen verarschungsmäßigen lohn, aber andererseit 
8 studiere ich zur zeit und bin frühestens in drei jahr 
en fertig, obwohl das wieder 'ne andere sache ist und w 
as danach kommt, daran möcht' ich am liebsten gar nicht 
denken. r: das problem ist halt, daß du irgendwie arbe 
iten mußt, du mußt halt irgendwie was machen, du kannst 
nicht...ja mein gott, du kannst auch im wald leben, ab 
er...s: das beste wäre, sich selber was aufzubauen, sel 
ber 'ne kleine firma zu machen oder sowas. zum beispiel 
wie der eine drucker von unserem booklet...m: oder 'ne 
n naturkostladen oder sowas pralles aufmachen. obwohl d 
as auch nix bringt, weil du in so einem naturkostladen 
kein geld machen wirst. m: was jetzt absolut geil komme 
n würde und für uns ganz besonders in frage kommt ist, 
mit einer band ganz groß karierre zu machen. entweder o 
ffspring oder cranberries sound. an alle die das hier 1 
esen; wir suchen noch eine sängerin um einen kommerziel 
len cranberries sound zu machen. wenn wir dann nämlich 
so fett bekannt werden und wir ein bißchen glück haben, 
dann hätten wir wahrscheinlich bie an das lebensende a 
usgesorgt. s: wir könnten dann wahrscheinlich auf unser 
en zinsen rumhocken. m: oder wir machen sowas wie avail 
‚ die von ihrer musik leben können, die touren halt dau 
ernd, sehen fremde länder, fressen an den konzertorten 
fett ab und nehmen 'ne platte auf, wenn sie lust haben. 
das problem ist bloß, daß die immer so ihren punkigen 
lebensstil haben, aber das ist irgendwann mal aus, irge 
ndwann ist die grenze mal erreicht und dann...r: da wil 
1 sie dann keiner mehr hören, wenn es seit 20 jahren av 
e druckerlehre machen, mit 35 dann 'ne lehre machen, wo 
dich dann alle auslachen. s: das wäre bstimmt alles se 
hr geil aber ich hätte halt nicht die courage dazu, das 
ist halt das hauptproblem, daß einem da so der mut feh 
lt da voll gegn den strom zu schwimmen und zu sagen, ja 
ich probiere das jetzt. das erste wäre jetzt, wenn ich 
meinen eltern sage; ich höre auf zu studieren und tour 
jetzt mit der band rum, dann scheißen die mir ins gesic 
ht und schmeißen mich raus. und dann muß ich halt so se 
hen. was ich mache ist halt so die bequeme tour und da 
überlege ich halt schon echt seit langem und das ist ei 
n ziemliches problem für mich. r: du hast da halt so ei 
ne zukunftsangst und willst vorsorgen. du überlegst dir 
dann halt, wenn du dann mit 30 dasitzt und dir überleg 
st, daß du jetzt schon bock drauf hättest, eine familie 
zu gründen...ja scheiße, jetzt bin ich halt nur so ein 
punker, der in so einem bestztem haus lebt und ich leb 
e davon, daß ich beim aldi was klaue und ich habe keine 
n bock, daß noch 30 jahre zu machen. du hast halt voll 
schiß, daß du so mit 30 auf der straße hockst. bis 30 g 
eht das schon so nach dem motto; '"ich-besuche-meine-hc- 
freunde-die-ganze-zeit-und-toure-nebenbei'. m: das find 
e ich ja auch immer das witzige, daß einem das immer so 
vorgeworfen wird in der punk-szene; ich wohne noch bei 
mama und papa und mach' 'ne fette ausbildung, das ist i 
mmer so ein spezieller vorwurf. s: ich weiß was du mein 
st, aber das käme ein bißchen gut assig, wenn du sagst; 
ihr mit eurem lebensstil werdet das auch 


noch checken, daß das so nicht geht. ich habe 
auch voll den respekt vor leuten, die das vol 
1 durchziehen und sagen; 'laß uns was alterna 
tives machen und in den wald gehen, was rauch 
en'. (kassiopeia-zitat)...wie eigentlich das 
ganze interview lang; gelächter 
m: es ist halt so, daß irgenwann der punkt ko 
mmt an dem du dastehst...s: das weiß ich eben 
nicht, ob dieser punkt kommt. r: das muß ja 
auch nicht sein. s: ich habe da so eine repor 
tage drüber gesehen, daß es da so leute gibt, 
die so hippies sind, die so in kommunen geleb 
t haben und die hängen jetzt auch nicht auf d 
er straße rum und so. nein: also verkauft ihr 
eure plattensanmlung auch mit 28? s: 'ne, d 
as auf keinen fall. obwohl, das kommt drauf a 
n, ob mir die musik noch gefällt und so. m: i 
ch empfinde das ganze gar nicht als so negati 
v, weil einem das viele immer so zu eienm vor 
wurf machen. r: es gibt da halt schon extreme 
sachen; so yuppie-mäßig; ich will karierre m 
achen und so. da gibt's unterschiede zwischen 
; ich möchte mir so ungefähr meine arbeit sic 
hern und ich möchte jetzt fett karierre mache 
n. obwohl mir das auch egal ist, was ich verd 
iene; wenn ich so einigermaßen von dem geld 1 
eben kann, ist mir das egal, ob ich 200 mark 
mehr oder’ weniger kriege. m: ja klar, als gro 
ßverdiener ist dir das natürlich egal, ob du 
2300 oder 2100 kriegst. r: nee, weißt schon, 
wie es gemeint ist. nein: was ist das beschis 
senste und was ist das beste am leben? s: da 
8 beschissenste ist, daß man nicht weiß, was 
man machen soll. das geilste ist halt hc; wen 
n das jetzt nicht wär'...ich weiß nicht, das 
geilste war halt doch die tour, so scheiße, w 
ie wir auch angekommen sind; es war saugeil. 
oder so das fußballspiel am wochenende war au 
ch ziemlich geil. aber o.k., das ist halt nat 
ürlich auch nicht das geilste am leben. m: da 
s geilste am leben ist halt mit irgendwelchen 
geilen freunden abzuhängen. es: ja, genau und 
halt so sagen; ich mache jetzt nix. und so di 
e sachen, die man eben machen will, wie band 
machen, snowboard fahren, disco-besuche, irge 
ndwas halt. sachen eben, zu denen du nicht ge 
zwungen wirst. nein: wie läßt sich denn das s 
nowboard fahren mit eurem pco-status vereinbah 


zen? m: welcher pc-status, der ist doch nie d 
agewesen. nein: ihr seid doch die po götter ü 
ber: € in deutschland. sich der marko 

das schon auf sein t-shirt schreibt. s: der m 


arko; ja der ist ja was ganz was anderes. der 
wohnt weit weg. snowboard fahren; das mache 
ich halt assogern und de will ich halt nicht 
aufgeben. 
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m: das ist view abdrucken, aber es sind nun mal 90 min gesabbel und ich faß jetzt 
halt so, daß mal ein bißchen zusammen: die drei bandmitglieder sind nicht politisch 
ich da keine engagiert, finden das zum teil zwar wichtig, ihnen selbst fehle aber 


schuldgefühle der nötige ernst. auf einer disco haben sie an leute mit leder 
habe beim snow- jacken anti-leder-flyer verteil und dafür faßt dresche bezogen. 
board fahren. es: auf die frage, ob sich veganismus mit ihrer starken pro-choice- 
obwohl das mit der einstellung vereinbaren läßt, weichen sie gewollt oder unge- 
industrie ziemlich wollt aus, kommen aber zu dem schluß, daß die beiden sachen 
assig ist. das ist nicht auf eine ebene zu zerren sind, daß da vielmehr kein zu- 
scheiße, aber...m: das sanın besteht (sollte). simon findet es gefährlich 
habe ich nur so ganz klein diese themen zu mixen. 


im hinterköpfchen, aber egal. nein: wann habt ihr eigentlich das letzte mal geweint? 
s: wenn ich dann am berg bin s: ich glaube, ich habe da letzte mal wegen dem book- 


und springe und hüpfe...m: das let geheult. aber mal ernst, ich weiß es nicht mehr 
ist wie honig essen, die bienen , oh ja doch; am schluß vom swingkids film habe ich 
sind mir so scheißegal. (got the weinen müssen. das fand ich echt geil, wo der da 


joke vegan fool?) se: das wirst du seinem bruder da so nachschreit. da habe ich echt 
bereuen, wenn das in irgendeinem heft schon zweimal heulen müssen. ich muß' eigent- 
steht...ich weiß noch ziemlich genau, lich weinen, wenn ich so mit leuten fett ab- 
wo du am überlegen warst, ob du nicht streite. zum beispiel mit meinen eltern und 
mit dem snowboardfahren aufhören sollst so, obwohl das schon länger nicht mehr war. 
wenn dir die schuhe zu klein sind, willst m: ich persönlich muß weinen, wenn eine 
du endgültig aufhören. m: da war ich noch freundin ohne richtigen grund schluß 
so drauf 'owa, das snowboardfahren ist echt macht. und ich dann als der assoarsch } 
scheiße, es kostet mich assig viel überwindung, dastehe. da kam dieser 'abschieds- 
damit aufzuhören, aber vielleicht sollt ich es brief' halt so assoagressiv und da 
echt bringen'. aber dann war das wieder so obergenial, habe ich so ein bißchen 
daß ich das einfach nicht bringen konnte, damit aufzuhören. weinen müssen. r: das 
nein: ziemlich qute überleitung jetzt; habt ihr eigentlich das war bei mir genauso. 
angst vor dem tod?_ s: da habe ich mich noch nie so richtig m: so beziehungs- 
mit beschäftigt, aber so richtig angst habe ich davor nicht. probleme allgemein 
vielleicht wäre es für meine freunde schon recht schlimm (hahahaha). bringen dich 
m: also ich habe mir da noch nie richtig gedanken drüber gemacht, so zum heulen. 
bis wir in neuseeland diesen unfall gehabt haben. das war ja so 10 r: so über- 
meter graben runter mit überschlag und auto eingequetscht und wir raschende sachen 
sassen da so unten mit so einem assigen schock und da war uns erstmal vor allem. 
alles egal; owa - wir leben noch. owa ich pack's gar nicht. owa ich bin ich bekenne 5 
so glücklich. da habe ich mir gewünscht, nie zu sterben. da war alles so a ee 
egal, was das kostet und wie der urlaub wird und es war am druitrten tag. scheiß 
drauf; wir leben noch. r: da habe ich es auch das erstemal so richtig kapiert... 
ich'kann jetzt nicht sagen, ich hätte schiss vor dem tod. m: habe ich natürlich, 
aber ich bin nicht direkt damit konfrontiert, wie ich's im urlaub war. s: ich weiß 
gar nicht, warum ihr alle davor angst habt; ich meine, ich für meinen teil merke 

das ja nicht, ich bin dann tod und das war's. so oberrelaxt praktisch. m: ja, 

so schlagartig verstehe ich dich, aber wenn du jetzt weißt 'jetzt sterben', jetzt 
da hätte ich gar keinen bock drauf. da habe ich eigentlich fett schiss ganz offen 
vor. r: ich habe eigentlich schon schiss davor, wenn ich so darüber ‚ daß ich das 
nachdenke. ich kann mir das gar nicht vorstellen, so kurz davor letzte mal, wo ich 
mit 70. dann hocke ich halt in so einem tollen seniorenheim, mich dran erinnern 
im lew seniorenheim, und dann zu denken 'was ich gemacht kann, geheult habe, als 
habe war eigentlich grundauf beschissen, das hat eigent- meine freundin mit mir 
lich nix gebracht'. s: so nach dem motto "jetzt habe schluß gemacht hat. m: ach du 
ich das ganze leben irgendwelche entbehrungen in scheiße, jetzt wird das doch noch 
kauf genommen, habe die ganze zeit irgendwas ziemlich emomäßig zum schluß. s: das 
gemacht, was keinen sinn hatte und jetzt erst der anfang. 
mit 70 komm' ich mir eigentlich gut jetzt werden wir wieder was für die umwelt tun 
verarscht vor'. so etzt ist und metall-bammer-mässig zusammenfassen; ist ho für 
schluß mit 'alles auf- die breite bevölke smasse eigentlich lächerlich, wollten 
schreiben', ich wollte wir von den drei a ern wissen und sie waren der ansicht 
eigentlich das daß ho, für alle, die es nicht sind, ein einziger x witz ist 
ganze inter- oder denkst du vielleicht, daß deine mutter sich auf einem hco-konzert 


one two. three. 


sich nicht totlachen würde. was hält dein vater den von 
leuten «_ 800 km auf ein zert fahr zu dem 20 le 


ute kommen, die 5,- eintritt zahlen, ım da dann 20 min 
krach zu machen lei 40,- zitkohle a 


ls gage bekommen. hc is definately a joke, a bad joke. 


was markus für eine motivation hat, sein fanzine zu mac 
he? um leuten was mitzuteilen was er erlebt hat um ihne 


2 seine ansichten nahe zu bringen und sein leben öffent 


lich zu machen um anderen zu helfen; im ergebe 
das alles keien sinn für ihn. ralf möchte dann unbdingt 


erwähnt haben, daß er vor 650 leuten auf einem antifa- 


benefiz eine emoansage zum £lüstern text gemacht hat. d 
ie 650 sind das wichtigstel! und das dann ein typ danac 
h gekommen wäre, der gesagt hat, ihm ginge es ganz gena 


uso. nein: was stört euch noch so an der ho szene? s: d Schleiz 0 7 Germany 
ie ruhrpottmenschen, aber die stören mich eigentlich ni 
cht, die belustigen mich eigentlich nur, die finde ich 


DM20iger $15/world//ppd 
geil. nein: das ist ja das lem; die haben ja auch i 


hre eigene szene...die haben 5 fanzines, in jedem steht „.-J7 : 4 
F3rTodısqo pım [T>5 nTosqge yorTueu puUTs >Tp 'sjatrys 
E ‘ ” . h H -3 
entweder ein interview mit spawn oder mit surface und usTerusßısgo STp pun STsurs sıosum 9JJ3Tq J7ney :u es 
in jedem sind anzeigen für das fanzine vom nachbarn und i ‘ a, ® 


A} u1s6 sun ı> wuey ' 
für corucial re se drinnen. r: obwohl das eigentlic 'yeu sgreuoe Ren ae nn sunmp sep >Tp 
h gar nicht so ein problem ist. s: was aber auch ziemli 5 3 FORPUSDET: YIOU-STTEF 


ı 'pItq »ssod-Sıngsßne sep mu u1spuos 'pItq dseıß o 
i : 4 Ä T 74 
ch geil an dieser pe see a ist, wenn dann a. l a Surygou »quess6 sep JyoTu ypne MoTAsyur sep nn 
eute kommen und sagen; ja, wir kennen uns schon ein wen „1, qTeysep "sıem ussemeß ASTy yoou oyxeu Xsp 7240[ wu 

ig. m: teilweise ist aber auch dieser riesen verfremdun z x nn — 


'zem usFnefsßge sıspue zueß 
gseffekt da am geilsten war es eben auf diesem nicht hc 224°[ ee ae u 
-antifa konzert, wo nur so linke zecken da waren...das = : A UOORE ZU SG türen 


war so 'ja, wir sind alle zusammen, laß mich von deiner „ere ER IE IE 
D P y2Ts ı9, 'yurtau x 
brause trinken mein freund'. jeder hat das gefühl geha FePp Furou zopof zoge 'uspıem usysordesßen 


? Fr ; e oTu oTp 'FJne USUNOFBUSJTEyUASA SATIYTF Os asuur >J8 
bt, als ob er jeden kennen würde und es eben eine assog Susze sp !osossTmos er sep :8 es u u T 37T . 
eile atmosphäre. und auf hc-konzerten kommt das eben ni ep Tyomgo 'oe Er = ee ei a tIy xTu = 2) 
Pr f » H Toy "sne TTODbU>OSsı 
cht so rüber, marke 'wir gehören zusammen’. auf den hc- „ ATey Ayers srxopAı euo en on sr al 
konzerten entstehen dann immer diese einzelnen grüppche > EL ERER ar a a3>2[ 1 4 ysr uusm 
n, wo dann jedes grüppchen noch lustiger oder cooler is pun attero5 Fe Te ara an gJep Se o8 
t als die andere und so weiter. und im grunde läuft dan unuom gep en u ® en ei Jep ze np 
n alles ziemlich oberflächlich ab und die freundschaft, [_ uszeey vozımy usp non Keen. En FE SpuTJ Sep :s "3239 
- : ‚ BB! T ‘ s :ı "9x Tu 
die dann da so entstehen sollte, komt da nie raus, wei Feu -sorspue sem zueß REEL ER 
l alles ziemlich oberflächlich ist. das ist halt eine 9 „sm ug . a : P I38T pueq onsu 31 
anz bestimmte atmosphäre. r: die meisten neuen leute, d m ınu se en z 08 ’ISITITM En LIP nz 8 
enken, daß alles so geil ist auf hc konzerten und daß d „seen Sn sum R a en a us yoou 
; f M er ' : z e) OT8S oT 
ie hc Taute so viel anders wären, als andere, dabei ist 'oIte ıny '63Tu uoa buwsebror oe vor ; 5 h en 
das gar nicht so. die sind nicht anders als leute, die : A Be ee 


" Sem 19po 'pueq onsu sıssun ınJ sweu Asp osTe Jet sep :87 

an _ = ein nalbatdarateiiungecinıs 1T9 ’ufeu "e[eu ıoge 'JypoTyss osse zemz I8T u, 
4 hau ig . r: Ja genau, wie überall und jeder wi TTop 08 ısqnıep xop yore u et B: 2 

ll cooler sein alsd der andere. s: diese ganzen gerücht ru xe6 yone sep yor = us Be TJyDTaA 08 y2 
e und das alles ist in anderen kreisen genau das selbe. „, ssiopue sen ae Ru ae pueq asp u 
und diese hierarchischen strukturen sind auch vorhande oyıeu zop gep ee un: 4 2 4 A983Tp UT UOTS 

; = £ PET ssedsspIou USUT> AISUuT 
n- der ist bekannt dadrüben und der und der hat sich sc usI4ey ıTm xsgqe uossrypes Be en : h 
hon einen szenestatus erarbeitet. r: das ist genauso wi „no x>P Teq Jey oyzeu 33 u T T AISAOD 91 
e überall andere auch. bloß hier ist das eben so hc-spe "Igel usatnigeuoyaz Fe En ern ehe 
zifisch; ach, was der holger ohst schreibt ist so geil. oqey usBoTsß uspog ur 17008 a an ee u 
..80 Bremer: —_ muß eben so kontakte haben und d JenT 27008 zn Jep 'zer worgozd sep :8 -uoge a 
urch hintertürchen jemanden kennen und so. wenn jetzt z DedyTom yoou a = een ne n Er 3T>Tdes6 y 
um beispiel der hans y aus schwab-münchen eine band grü nerd ur J20zuoy Sabre ee: ae sr ur us 
ndet, die genauso viel zu sagen hat, wie wir oder genau : BP :ı -USuU2oTus 


; uusy s7n2T snsu Tsgep pun u 
so weriig; je nach dem eben, wenn die niemanden kennen, sısdns op ru a on 
der für die konzerte organisiert oder interviews macht ; ae 


oder so, dann spielen die immer so auf einem dorf-punke ee Se Ben er ITeF uspsl yzne 

r-fest. s: bei uns ist das extrem durch den marko gewes Tom > Ban Bas nn EURE OND yo 
en, der kennt halt 1000 leute und darum haben wir wahrs 33°7 os Teu zoma7 ee a = een: 
cheinlich mit acme touren dürfen. r: wenn wir da gekomm Anep ıop ıTey Sr eh = F 330 eg us 
en wären; hallo wir sind eine band aus augeburg, haben „ oem '-2-0 Tuer Be an 2 umeAız ap uoyo 
schon 4 lieder, wie wär's, macht ihr mit uns 'ne tour? ST SnuSdser Teronıs Turen = ‘ 3e7 nz Oste :8 1°88 
alle würden denken, daß wir die vollen popel sind, aber “Fr >> >7p um y>TsTS yone IsrT o 
wenn da so einer mitspielt, der da so ein tolles heft 

macht, sagt man sich natürlich, daß die geil sein müsse 


march through records 
Quergasse 17 


framework 


"never again’ 
all everrecorded songs 
by this great band on CD 


PETP-SA2T SUTS pun uuey uUsyney 98,pD sseodeus weu om 'usp 
?Tus33eId s5rJenT €-zZ 08 purs zı01Ty "os yoou uoyos yotryu 


s6rT> „ya6 sa "uısyos anı 
n und jeder will mit uns ein konzert machen. nein: so, uuey a un et En ee aeß an 7 E 
- s I DI>2 yaT :u’ "Bam Ban 
dann habe ich noch = pan z Se zter zer kommentiere „„ane uoA Jy>DrTu ze& zusuou YST TITM oTmpusßar asge :s 3 
a: -schweden-se-mosh: s: also abhinanda ist von der mu omeusyzausg pure xumdas4472 zeßıngsSne orp Fee ai 
sik hercbergeil = . re folgen ein er zuoy s100pzey Jne pweusfu Infosge zory pım Srrremßuer e 
su konmentare; de£ die sich zu oft waschen, daS nltg ig In oo z07 zory :o TEIUAEEmw zuF FZORHDTIE WerEyE TursE 
ber andere label kollegen als end in sight gehabt hätten ai ee 
und so weiter 


ralfbamberger,garbenstr.17,86179augsburg,simonczermak ,‚keplerstr.4a,86179augsburd 
ninahille,konradstr.7,82284grafrath,markushofko,schnitterstr.23,86179augsburg, 
Tobreowalzel,altöttingerstr.6a,81673münchen 
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ANGST 


Ich bin allein unterwegs, wollte mal raus in den Wald, die reine Natur genießen. Doch ich 
habe Angst, immer wieder blicke ich mich um, lausche nach Schritten, beobachte die 


Umgebung. Ich kann diesen Waldspaziergang doch nicht richtig genießen, das Gefühl Angst 


hindert mich daran. Egal, ich setze meinen Weg fort, Ban sind dort diese Geräusche, 


die mir H eo = ee . orrorgefühle 
einfloßen... Fu Ba Schritte. sıe 
kommen | f SR . näher und ha 
; EUR s 
her, wer 2 = x den schneller 
Auch ich a De a; werde schnell 
en 5,50 ET 4 
er,doch b ...: 77... N. Id ıst er nah 
’ un i 
dran, ın Bi “seiner rechten 
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nkt ein Messer 
-h spielt sich d 
iese $z R 7 ;, , ene nur in mei. 
nem WR = pf ab, doch für 
adchen, Jungen 


rauen Ist es zur 
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Realität re oft kann mensch in den Medien über gen ı hören, doch das 


Er 


scheint alles so weit entfernt vom eigenen Leben, bis es dann irgendwann ganz in der Nähe 
passiert. Die Gefahr ist auf einmal da, obwohl sie schon immer exzistiert hat, wird sie jetzt 
offensichtlich. Ich habe Angst davor, in die freie Natur zu gehen, wo ich ganz allein bin. 
Eingesperrt im Raum der Zivilisation! Und warum bin ich eingesperrt? Weil die Menschen 
untereinander ein großes Problem haben, sie “vertragen” sich nicht, Gewalt als Mittel, die 
eigenen Probleme zu lösen. Das Geschlecht, zu dem ıch mich natürlicherweise hingezogen 
fühle, macht mir Angst. Ich richte mein Leben nach dieser Angst. Ich hätte jetzt Lust, in 
den Wald zu gehen aber der Gedanke an eine Vergewaltigung läßt mich zu Hause bleiben 
und ein Buch lesen...FLUCHT '"? 
X ARISTIN Y 


u 
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POETRY FICTION ART FRICTION 


Nr.2 für 6,-DM(inkl. Porto und Verpsckung) 
{ ") für 8,-DM(inkl.)erhältlich bei: 
ee KALEIDOSKOP 
e/e JÖRN MORISSE 
MÜHSAMSTR.73(Hinterhaus) 
10249 BERLIN 


Familienname - S= 


Vornamen : Daniel 
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Bitte prüfen Sie die Angaben zur Person, um Verwechslungen zu vermeiden ! 


Dieses Führungszeugnis wurde mit Hilfe automatischer Einrichtungen erteilt und nicht unterschrieben 
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ich schreibe diese kolumne in der absicht, dir, wertem leser 
etwas mitzuteilen, was mich betrifft. das es mich betrifft, 
heißt natürlich nicht, daß du ausgeschlossen bist, im gegen- 


DRUCKSACHE Nothi 1 eft 


teil, ich will dir etwas von mir zeigen bzw. geben.ich hoffe 

ma', daß das nicht wieder so eine langweilige persönliche emo- 19% 
kolumne wird. gestern waren wir also noch bei freunden im süden 

dieser republik zu besuch und heute, da ich im zug nach hause 

sitze, habe ich zeit über eine sache ganz besonders nachzuden- 


ken. diese, mir sehr lieben, menschen wollten mit uns in eine ie monotongus beat of nott ing ICH 
dieser tekkno-großraumdiscos gehen und ich hatte eigentlich gar u, 

keine rechte lust. nun gut, wir fuhren also mit und umso näher ? : 7 

wir dem bestimmungsort kamen, desto klarer wurde mir, daß unsere a 


"gastgeber" und damit auch wir nicht daran dachten, die 25,- 
eintritt zu zahlen. als dann gegen ende der hinfahrt die storys 
über nachgemalte stempel und diverse einlasserbescheißungs- 
aktionen und deren reaktionen darauf nicht enden wollten, kam 
in mir wieder dieses bange gefühl hoch, über das ich hier 
schreiben möchte. unsere freunde waren nach der ankunft eifrig 


including: 


booklet with important 


damit beschäftigt, herauszufinden, welche stempel an diesem informations for further life 
abend nun benutzt werden und einen weg zu finden, dieselbigen ; i 

zu imitieren. das reichte von mitgebrachten zahlenstempeln, da piece of plastic 
stiften aller art bis hin zum vorschlag, das ganze mit dem : . . en 
kulli nachzuzeichnen. und da kam mein problem auf den plan wenn with interesting NOISES 


ich das in einem satz zusammenfassen soll, dann vielleicht so; 

ich habe eine megaangst davor, irgendwelche menschen zu betrügen 

oder zu hintergehen in geldsachen und dabei dann erwischt zu 

werden. es soll ja leute geben, die dabei spaß haben und wahr- 

scheinlich spiele ich das alles zu sehr auf, aber es ist so. send 7dm or 5$ 
soweit ich mich erinnern kann, habe ich in der schule nie ab- 

geschrieben. ich bin auch noch nie schwarz mit der bahn ge- 

fahren. briefmarken leime ich schon lange nicht mehr. und 


ich habe noch nie versucht in ein konzert umsonst reinzukom- e) x 
men. es gibt noch etliche weitere beispiele, aber die paar emolion PS 
reichen wohl aus. das hört sich wohl punkmäßig nach 00 pun- —rrosd 
kten an, oder? leider kann ich mir dieses phänomen auch nicht 

so richtig erklären, vielleicht habe ich sogar angst vor der marko rabolt böttgerstr 9 
erklärung. zum glück weiß ich's nicht. ich könnte mir aber vor- 07907 schleiz germany 


stellen, daß das ganze mit einem geschehnis zusammenhängt, das 
mir mit 12 widerfaheren ist. damals gab es für uns ee 
besuchergeld bei einem besuch nach der grenzöffnung in der b 


für jede person 100,- das machte zusammen also 400,- für unsere 
familie. auf jeden fall war das geld über nacht ee die 
brieftasche ganz und gar leer. schon auf der sofortigen heim- 


fahrt begann dann so eine art dedektivarbeit und tausende 
theorien wurden ersonnen, um das verlorengehen des geldes zu er- 
klären. ich hatte in der näxsten nacht einen traum in dem ich das 
geld in der hand hatte, auf die toilette ging und es hinunter- | 
spülte. nachdem ich das meinen eltern erzählt hatte begann für | 
mich eine psychische folterzeit. meine eltern wollten, daß ich 

zugebe, das geld genommen zu haben und es war schrecklich mit 

anzusehen, wie unser vertrauensverhältnis nach jeder erneuten 

ausprache dahinschmolz. es war die hölle für mich.. zum schluß 

sollte ich zum peychater und die brieftasche wurde auf finger- 

abdrücke untersucht. ich war nicht schuldig, denn ich hatte mir | 


nichts vorzuwerfen. ich glaube aber, daß meine eltern bis heute 

nicht davon überzeugt sind. auf jeden fall versuche ich seit 
dieser zeit mit allem korrekt umzugehen, damit mir niemand | 
irgendein vergehen nachweisen oder anhängen kann bzw. mich eines | 
solchen bezichtigen kann. gerade in sachen geld ist das zu einer —- 
manie geworden, immer ehrlich zu sein und niemale zu betrügen. der Strahlenopfer aus Tschernobyl 
stempel an diesem abend hieß DRUCKSACHE und er war rechteckig und von dunkler farbe. ein freund hatte schon 
einen stempel und wir drückten unsere hände gegeneinander, so daß wir zum teil sehr schwach und spiegelverkehrt 
auch einen stempel hatten.meiner war eigentlich ok, zwar wenig farbe und sehr verwischt, aber doch als 
drucksache zu erkennen. wir gingen also zum eingang und die spannung in meinem hirn stieg mit. jedem schritt und 
ich malte mir schon die härtesten strafen aus. ich hielt meine hand hoch, der schmalzige typ lachte, sah mich 
abwertend wegen meines nicht tekknokonformen auftretens an und schubste mich hinein. ein unsagbarer druck wich 
von mir und ich freute mich halb nackig. wahrscheinlich ist es doch besser und alternativer in den wald 

kiffen zu gehen als auf großraumtekknodiscos. da muß man wenigstens keinen eintritt bezahlen bzw. nicht 
versuchen, um den einritt zu bescheißen. der abend verlief noch sehr lustig und wir hatten in mitten dieser 1000 
raver unglaublich viel spaß _das einzigste, was mich störte, war, daß ich schwitzte und mein stempel mehr und 
mehr verblich... 


danie. 


one_two_three. 


Tu 16 WALNA 004 Kaı nie 


ef 
5 


I"pricee sach #5 ever- 
an soan,&$ europe, 33,-AT8 
El austria,cii prices incl 


II 


‚we are oc fillere far Consaniz 
# after en nr 
art of. afleraalive be 
money #5 were werlh Char kamar Afe. 
wachie,we are al ap Per sahl, 


OUR STRUGGLE 
PesSiPlance ‚w esserlia 


e/o "Toer J_ang 


Ticelinenese 


5° CREATIVELONSEIENEE 
Apartado 43, 2150 Lascaıs CK, Portugal 


408 \elcau ick Ivan Pick ‚senden ein Haufen Gs* | 


m 


SE-Fanzine Distro 


r 


m ‚Ei: 
-and Animal Liberation mags | 
‘are welcomel!! Tg T— 


A OHer N Kesistanre 
c/o Christian Ikelier 
Kar!-Friedrichstr. ° 

LS. 77728 Oppenau 


2‘ 
“Sermanr 


U) 


one two_Ihree. unierseklion: NEIN. 


BÜCHER &BÜCHER &BÜCHER £BÜCHER £BÜCHER £BÜCHER &£BÜCHER &£BÜCHER &£BÜCHER &BÜCHER &BÜCHER &BÜCHER &BÜCHER &BÜCHER&BÜCHER &BÜC 


THE BIG BROTHER IS WAT CHEN 8 - E9E 


"Unten auf der Straße flappte das eingerissene Plakat im Wind, und abwechselnd erschien 
und : verschwand das Wort ENGSOZ. Die geheiligten Prinzipien des Engsoz. Neusprech, 
Doppeldenk, die Veränderbarkeit der Vergangenheit. Er hatte das Gefühl, als wandere er in 
den Wäldern auf dem Meeresgrund, verirrt in einer monströsen Welt, in der er selbst das 
Monster war. Er war allein. Die Vergangenheit war tod, die Zukunft unvorstellbar. Welche 
Gewissheit hatte er denn, daß auch nur ein einziger Mensch auf seiner Seite stand? Und 
wie sollte er je wissen können, ob die Herrschaft der Partei nicht ewig währen würde? Wie 
zur Antwort fielen ihm die drei Parolen auf der weißen Fassade des Ministeriums für 
Wahrheit wieder ein: KRIEG IST FRIEDEN 

FREIHEIT IST SKLAVEREI 

UNWISSENHEIT IST STÄRKE " 
George Orwell, wie er sich die Zukunft vorstellt...oder beschreibt er die Gegenwart? 
Nachdem ich "animal farm" beendet hatte, wollte ich unbedingt mehr von Orwell lesen. Es 
fasziniert mich, wie er eigentlich unmögliche Dinge so beschreibt, daß die Beziehung zur 
Gegenwart unverkennbar ist. "1984" ist erschreckend, vielleicht genau deshalb, weil der 
Leser früher oder später erkennen muß, daß wir die ersten Schritte auf dem Weg zu "1984" 
schon hinter uns gebracht haben. Die Handlung spielt in Ozeanien, welches ständig im 
Krieg mit Eurasien oder Ostasien steht, aber das weiß keiner so genau. Dieser Pseudokrieg 
hat eine einzige Aufgabe: den Haß der Menschen aufrechtzuerhalten. Der Held des Buches 
ist Winston Smith, der versucht, aus diesem System auszubrechen. Der Haß unter den 
Menschen ist voll ausgeprägt, die Liebe wird unterdrückt und Sex sollte nur dazu da sein, 
Kinder zu zeugen, das körperliche Vergnügen darf keine Rollle spielen. Mit seiner 
Geliebten Julia versucht er, die Liebe wiederzugewinnen, durch Sexdel(sexuelle Unmoral) 
und Deldenk (Gedankendelikt) leben sie wider dem System, doch ihr Kampf dauert nicht 
lange, durch Verrat gelangen sie in die Fangarme des Staates, durch psychische Folter 
kehren sie in die Maschinerie zurück. Und wieder leben sie für das System, ohne jeglichen 
Widerstand und eigene Gedanken. 
Staat:"Wir kontrollieren die Materie, weil wir den Geist kontrollieren!" Auf welcher 
Stufe der Entwicklung stehen wir?! 


Kristin 


Ich war vor kurzem auf 
irgendeinem Konzert. An diesem 
Tag besaß ich die Frechheit, 
T-Shirt mit einer dänischen 
Insel darauf anzuziehen. Wenn 
Blicke töten könnten, hätte ich 
diese Zeilen wohl nicht mehr 
schreiben können. Wie mich das 
korrekt gedresste und gestylte 
HC-Volk ansah ! In etwa so 
:"Fanö" sei doch gar keine Band, 
was wollte ich denn hier ?! 
Schade, dann bin ich wohl nicht 
so engagiert, nicht so 
interessiert und nicht so 
wichtig wie all die HC's, die 
mit stolzgeschwellter Brust ihre 
PC T-Shirts tragen, deren Haut 
mensch vor lauter bunter Kettten 
und schwarzen Kreuzen kaum noch 
sehen kann und die mit erhobener 
Faust auf der Bühne stehend 
jede, wirklich jede Zeile jedes 
Songs jeder Band laut mitsingen 
können... XXX 
Christian Rank, Elmhöhe 7, 38126 
Braunschweig 
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ANSWER ME ANSWER ME ANSWER ME ANSWER ME ANSWER ME ANSWER ME ANSWER ME AN 


nimm' dir ein diktiergerät, eine leere kasette, einen freien sonntag nachmittag und eine 


person, über die du etwas erfahren möchtest und die du magst...das ist der achso 


legendäre stoff, aus dem interviews gemacht werden und diesmal ist es kein interview mit 


irgendwelchen hc bands (merke: hc hassen bringt pc pünktchen), sondern mit rene. 

nein: o.k., dann stell' dich erst mal vor, rene'. rene: hi, ich bin rene'.n: soso. und was machst du so? r: mh- 
zivi und sonst weiter nichts besonderes. n: gefällt dir der zivi da, wo du's machst? r: eh, also von den 
arbeitszeiten her ist es so mit das beste, was man machen kann. ja o.k., ich mach essen auf rädern und weil das 
essen da nicht gerade vegan ist, ist das ein bißchen scheiße. aber eo vor 1,5 jahren, als ich mich da so drum 
gekümmert habe, habe ich mir darüber noch keine gedanken gemacht. n: wie hast du denn somit punkrock angefangen 
und wann? . 


r: so mit den toten hosen. 


ich weiß nicht, ale ich so 12 war schätze ich. aber da habe ieh die meiste zeit nur so musik gehört, keinen 
richtigen punk. n: mehr so alles durcheinander...r: jab. n: ja, so michal jackson hab” ich auch gehört. r: 3%; 
und so heavy metal. n: was bedeutet dir punkrock heute so? r: puh, schwere frage. mh, nicht so zu leben und zu 
sein wie 5 milliarden anderer menschen und halt seinem leben einen sinn geben. n: jetzt kommt eine ziemlich 
blöde frage; warum bist du eigentlich vegan? r: weil...ich war erst so halt vegetarier aus ethischen gründen 
hauptsächlich. und wenn man vegetarier ist oder sich vegetarisch ernährt, dann ist sich vegan zu ernähren halt 
nur die endgültige konserquenz. weil wenn man halt kein fleisch ist, weil die tiere sterben, dann ist es bei der 
milch und eiern nicht’ anders. n: klar und du siehst vegan nicht irgendwie als extremisierung oder so? r:"ne so 
überhaupt nicht. von wegen daß dae so mit fanatismus und extremismus so zu tun hat, das ist völliger quatsch, 
weil es bloß um konsequenz geht. n: und gibt es dann noch eine weitere konsequenz von vegan sein? r: also mit 
rohköstlern habe ich mich noch nicht viel auseinandergesetzt. n: ich meine, ob das für dich in frage kommt? r: 
da ich noch nichts weiter darüber weiß eigentlich nicht. n: gibst eigentlich einen widerspruch zwischen vegan 
sein und nicht streng gegen abtreibung sein, für dich? weil bei vegan versuchst du ja extremistisch jedes leben 
zu schützen. r: also ich sehe da keinen. n: aber du verwähret doch in gewisser weise jemandem das recht zu 
leben. r: ja aber ein foetus ist noch kein menschliches lebewesen. eicher ist es nie gut für das kind aber wenn 
die frau sich dazu entscheidet, ihr kind abzutreiben, dann ist das allein ihre entscheidung. und ich denke, daß 
ich ale mann mir darüber sowieso kein urteil bilden kann oder mich da einmischen darf. ich bin mir sicher das 
'ne frau nicht halt einfach so abtreibt, weil sie halt zu faul ist zu verhüten und dann sagt, ich treib' einfach 
ab. aleo ich glaub' 'ne frau macht das immer aus 'ner notlage heraus und wenn sie es macht, nimmt es bestimmt 
doll mit und es tut ihr weh. n: also würdest du dich auch gegen solche gruppen aussprechen wie hardline, die der 
frau das recht, abzutreiben, absprechen wollen? r: ja, auf jeden fall. n: welchen anspruch hast du so eigentlich 
ans leben, also was hast du damit so vor? r: gute frage; das habe ich mich auch schon oft gefragt. tja, so zu 
leben, daß wenn ich im sterben liege ich sagen kann, du hattest 'nen schönes leben. ich weiß jetzt aber auch 
noch nicht, was dazu gehört. ich möchte am liebsten immer so 21 bleiben oder so. n: für immer 16 so... r: also 
16 nicht gerade, immer 21 bleiben und nicht älter werden, obwohl das ja quatsch ist. n: du kannst ja älter 
werden aber deinen geist nicht altern lassen. r: ja, genau. also mit so 30 möcht ich auch noch hardcore hören. 
n: und skateboard fahren? r: 'ne_das ist schon zu lange her. auf jeden fall möcht ich dann immer noch mit vielen 
leuten kontakt haben und befreundet sein. und möglichst nicht so bürgerlich werden mit so familie und so. wenn 
ich das so bei meinen eltern sehe, wäre mir das viel zu langweilig. die kommen nämlich von der arbeit und gucken 
so den ganzen tag fernsehen und so und dann sagen sie zu uns, daß wir unser leben nicht richtig leben. n: welche 
erfahrungen hast du bis jetzt so mit liebe? r: blöde frage. ich schätze die erfahrungen, die die meisten anderen 
halt auch haben. tja, man wird von seinen eltern geliebt, seinen geschwistern und vielleicht von einigen 
freunden und irgendwann auch noch von mädchen halt. - gelächter - 


n: gibt es denn menschen auf der welt, die du abgrundtief haßt? 


r: na sicher. n: und welche, mit namen bitte. r: also jede menge politiker, großunternehmer und so...aber das 
ist jetzt voll so klische; ich hasse die und die. n: ja, genau. r: also persönlich von denen, die ich jetzt so 
kenne eigentlich nicht. früher, wo ich noch in der schule war, gab es so einen, der hat mich immer verprügelt 
und den habe ich gehasst. aber heute haß' ich den auch nicht mehr. n: wie siehst du denn die todesstrafe? r: 
ich glaube es ist dumm, leuten zu zeigen, daß töten falsch ist, indem man sie selber tötet. bei den richtern die 
wir haben, könnte es auch leute so von uns treffen; halt 


linke oder so, die dann eben auch zum tode verurteilt Handball B-Jugend 
würden, wenn sie irgendwas gemacht haben. generell finde 
ich todesstrafe doof. n: wenn jetzt wahlen wären, wenn | SV-Jungen 


würdest du denn da wählen oder würdest du nicht zur wahl 
gehen? r: wählen würd' ich schon aber es gibt keine partei, 4 || “ 
die ich irgendwie unterstützenswert finde. ich wähl' dann h spıe en mit 
halt die mensch-umwelt-tierrechtspartei. es wär' dann aber = 
mehr so eine verzweiflungstat. n: siehst du das als wichtig | neuen Trikots 
an, mitglied in so einer tierrechts- oder politischen gruppe 
zu sein? r: ich würde das auf jeden fall gut finden, wenn | 
jeder aus unserer ecke sich in irgendeiner gruppe organisieren 
würde, dann würden halt diese leute endlich mal was effektiv 
erreichen. es sind halt die wenigsten he's oder punker or- 
ganisiert und ich schließe mich da auch nicht aus. auf jeden 
fall wär das geiler. n: was denkst du eigent5lich über die re- „ ___—— 
liogionen dieser welt. r: also der glaube an sich kann menschen chael Hoffmeyer auch künftig 
sicherlich viel helfen ‚und hoffnung geben, aber durch religionen weiter unterstützen. Das erste 
wurden die meisten kriege angefangen und die Spiel in neuer Kleidung ging aber 
in die Hose. Mit 21:26 wurde ge- 
gen den SC Magdeburg in ein- 
: heimishcer Halle verloren. jöHu 


Die B-Jugend-Mannschaft des 
TSV 56 erhielt am vergangenen 
Sonnabend neue Trikots von 
Sponsor Stefan Neumann, Auto- 
haus Nissan Haldensleben. Das 


Autohaus wird das Team vnMi- 
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institution kirche sehe ich nur so als geschäft 

und kohlemacherei. da ist die kirche eigentlich 

nicht besser als irgentwelche sekten oder so. und 

das alles ist vollkommen heuchlerisch, auch was 

der papst sagt; da ist diese riesige doppelmoral 

und ich kann irgendwie nicht verstehen, wie sich heute 
leute noch an die kirche...na nicht klammern, aber 

s da noch drinbleiben und das unterstützen können. 

wenn sie an gott glauben, können sie es ja machen, 

dazu brauchen sie ja keine kirche.n:ok...was haben 

wir denn noch? ach ja, wenn du drei wünsche hät-t 

test, was würdest du dir wünschen? r: tja....daß 

ich fliegen könnte - daß ich unsterblich werde. und 

als drittes...tja; vielleicht die fähigkeit zu be- 

sitzen, die menschen zum nachdenken und damit viel- 

leicht dazu zu bringen, etwas zu verändern.klische halt. 

n: nein, klische wäre, wenn du was von frieden und 

brot für alle gesagt hättest...so, dann habe ich 

eigentlich bloß noch so ein paar stichwörter zum 
kommentieren für dich; - azure r: musik zu machen 

ist echt mit das wichtigste in meinem leben. so in 

einer band zu spielen und kreativ zu sein; dadrin kann 

ich eben voll aufgehen.das gibt mir mit am meisten. 

E n: das nächste ist earth crisis. r: ich kenn die nicht 
weiter. n: mtv. r: dazu kann man bestimmt was gutes 
sagen-warte mal- das ist eigentlich nur kommerzieller 
dreck.alles was die sagen, klingt für mich nicht glaub- 
würdig. das ist auch nur für die unterhaltung der jugend- 
lichen; damit sie nicht länger nachdenken brauchen und et- 
was zum konsumieren haben. n: lieblingsplatte, lieblings- 
band. r: also fingerprint sind schon voll geil. n: das 
war's dann eigentlich - willst du noch wen mgrüßen oder 
so? r: ne, eigentlich nichts, ich hab nichts mehr.viel- 
leicht noch ein gutes schluß wort? mmmhhhh; punk sei 
dank. danke. für das interview; echt gute fragen. 
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DIE FLIEGE. 
du vermutest den ausgang dort, wo das 
ganze licht herkommt_du hoffst, wenn du dem licht ent- 
gegen gehst, wirst du gerettet werden_du rennst also auf den hell- 

sten punkt los, den du in deiner umgebung finden kannst_erst als du da- 
vor stehst, merkst du, daß es bloß ein fenster ist, durch das das licht herein- 

strömt und hoffnung verbreitet_du kannst das fenster niemals öffnen_meist 
scheinen dinge etwas zu sein und im endeffekt sind sie etwas ganz anderes 
_ vielleicht sollte ich aufhören, meine ganze energie immer wieder in sol- 

che scheinhoffnungen zu stecken... 
danie. 
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herbstwind 


tobias margenfeld 


stimmen die mich rufen 
von überall in mich durch mich 

mein verlangen meine bedürfnisse 
jetzt ist der zeitpunkt 
meine träume meine sehnsüchte 
jetzt wird alles eins 


breite meine arme 
es erfaßt mich 


wind der die leichten blätter 
herbstes erfaßt sie aufwirbelt 
durch ein meer des glücks schweben läßt 


komme zu dir 


trage mich herbstwind 
weit weit weg 

durch die nacht 

durch den tag 


winter 


„ 47/177 


Ausländer, : warm- 
herzig, liebevoll, sucht nette, einfache 


Frau, Alter os Grenze, auch Pf, 


aus 


wecke erwecke neues leben in mir 


EN 24034 


m 0 a 
Netter, vorzeibarer Mann, 40/180/85, 
mit Tapesfreizeit bemüht sich hiermit 
umero 
schaft (Taschengeld selbstverständlich) 
um sexbejahrende vollbusige Dame, 
50-60 Jahre alt. Jede (Bild)-Zuschrift mit 
Tel.-Angabe wird 100% diskret beant- 
wortet. D<] 5798/7 


chen Kontakt mit Dauerfreund- 


Mn AEMEN nahe Mo... Am »atta Shin 


29 Wohnungslose 


erfroren 


Bielefeld (AP). Im vergange- 
nen Winter sind laut Bundes- 
arbeitsgemeinschaft Woh- 
nungslosenhilfe in deutschen 
Städten 29 Obdachlose erfro- 
ren. 
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pun ueßunyuyoseg 
ueueid - NegjrejeyN 
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? ueßunyejssnednszuyes 


- i know that it all will end someday - 


- for a moment i won't keep my eye on life - 


- and when das moment of eternity arrives - nW 
3) - 1 just hope not to fear it - bx- 


- still i have to be strong not to despair - IIeR | 


- how Shall i deal with the fact that i will die - 

LiLL 

| - that i won't know you anymore - 
1m 


- that ı will leave this world - 
:9L91 
- that nothing, absolutely nothing will exist anymore - 


-i fear death - 
i 
- how can i live with the goal to die - 
z-iauag) 


n a 


- how - 
= 


9  -i'Ilhave to watch without doing anything against it - 
wıay 


- how my life will be destroyed - 


j - that one life - 


- i only hope that i don't have to admit at the end - 


- that my life was lived by others - 


Il-euey zyundz\ - oh my god i fear death - 


Loy N 
danie. 
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o9,| and ı had that really nice and long conversation with - 

ie that girl about love and life and feelings. it was a 

+® beautiful ride trough the field of thougts, i hope you 

yg' | know what i mean. we just had a time and a place 

;« :| were to meet and we both spoke to each other as if 

""| we had known us for years. i think it's important to 

09: speak about feelings and love with somebody that you 

| don't really know but who is sympathetic to you. i 

| don't say; just go to a stranger and tell him/her what 

"4 you feel for certain persons. it's just when you feel 

that someone has the same intention in life as you, it's 

nice to get to know, what he/she feels about things. 

09. and we talked about a lot of things and it was suprising 
‚for me to realize, that i can also talk about my feelings 


| 

towards persons, that we both know. for example we |! 
„told us the st - 
i 

1 
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I ofys of how 
i we got ttoget 
zo» her with our 
2. girl-/boyfrie 
'% nds. itold h 
“99, er what pro 
09) blems we ha 
909 d and she wa 
s  S like; uupps 
ja s, i went trou 
gh the same t 
'909 hing. and that 
‚is really nice, 
| when you rea 
Pi lize that a per 
+09 son has that special thing in common with you. we talked 
H _ like 90 minutes and i could have talked to her until my 
4: lips are not moving anymore. we both hate people who 
ER fuck around or have casual sex for only that one matter. 
° and we both think that we miss absolutely nothing if we 
03 find our girl-/boyfriend at the beginning,, so that we don't! 
© have to search anymore. and within the conversation 


r 
r 


r 


©;; 
nn 


gsos She said, that she knows her pretty well and that she 
er absolutely hated her, too. it was Just nice to recognize v 
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Haben Sie Fragen an die Zukunft? 
Übersinnliches ist für 


Ihn natürlich. Seine Zukunftsaussichten sind exakt. Dies be- 


er ik 
= Königstor 28, 34117 Kassel, Tel. (05 61) 77 07 77, Tel. 0561) 774559. 
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my version 
ENDPOINT ist eine der wenigen bands, 
bei der ich die texte und die musik 
100% mag. ich hörte catharsis das erste 
mal und fand es total beschißen. ich 
konnte mir nicht vorstellen an dieser 
platte einmal so zu hängen. das folgende 
ist meine version des 'remember' textes 
von eben jenem album, der mir sehr viel 
bedeutet... 

- i remember when i was told at - 

-- life i'd fail. - 
es wurde mir so oft gesagt; mein vater, 
meine mutter, alle mit denen ich auf- 
wuchs dachten oder sagten das. ich kön- 
nte weder mit geld noch mit werten um- 
gehen, ich habe keine besonderen fähig- 
keiten, die mir das leben erleichtern 
würden, ich interessiere mich nur für 
sachen, die weitab von dem liegen, was 
für die leute meiner umgebung das leben 
bedeutet. ich bin punk und werde deshalb 
am leben scheitern. sicher, an eurem 
leben; aber nicht an dem, was ich leben 
nenne. 
- that wound runs deep, - 

- the imagine burnt my mind so well - 
natürlich habt ihr mich mit diesen wor- 
ten verletzt. und logischerweise habt ihr 
damit auch erreicht, daß ich mich scheiße 
fühle. ich denke oft darüber nach euch mit 
meinem lebensstil nicht zu provozieren, 
mich zu mäßigen. und das alles nur, weil 
ihr mir diesen stempel aufgedrückt habt, 
daß alles, was ich tue falsch ist. 

- grasping for strows, grasping for air - 

- falling so fast, my mind is scarred - 
von euch habe ich nichts bekommen, was 
mir in dieser beziehung als halt hätte 
dienenkönnen. ich habe mir selbst etwas 
aufgebaut und mir leute gesucht, die mir 
einen halt gaben und bei denen ich über 


. sachen sprechen konnte, die ich euch nie 


gesagt hätte. und doch hatte ich sehr 
große angst, euch dadurch fremd zu 
werden. 
- told i was wrong, again and again - 
- those words so etched in stone - 
- i remember the pain of 
being pushed into the ground - 
- and i've täasted the dirt, - 
- i felt the cold ness of being bound - 
mein geschichtslehrer, das größte mensch- 
liche arschloch und der schlechteste ge- 
schichtslehrer überhaupt, versucht mich 
mit seinen mitteln zurechtzubiegen. ich 
wußte genau, was er in klausuren hören 


wollte und war aber eigentlich immer 
einer anderen meinung als er. in sei- 
nem unterricht ging es meist um au- 
toritäten, die zu beurteilen waren_ich 
war stets der meinung, daß herrscher dem 
volk nichts gutes tun konnten, allein 
scon der fakt,daß sie einfach so über 
leben und tod von menschen entscheiden 
konnten, war abstoßend für mich. er wol- 
lte natürlich immer hören, daß diese 
autoritäten glänzende persönlichkeiten 
mit immensen fähigkeiten waren ‚und daß 
ohne diese leute kein fortschritt mög - 
lich gewesen wäre. einmal schrieb ich in 
einer klausur genau das, was ich dachte, 
nämlich das solche leute egoistische und 
selbstverherrlichende menschen waren, 
die es nicht verdienen, so beachtet zu 
werden. ich bekam 04 punkte. das nächste 
mal schrieb ich alles so, wie er es 
hören wollte, benutzte aber das ihm ver- 
haßte wort - mensch - anstelle von 

- man -. ich bekam 08 punkte. ich wollte 
es ausprobieren. ich tat alles, was ich 
dachte getan werden muß, um seinem 
willen zu entsprechen. ich warf meine 
identität weg, war nicht mehr danie, 
sondern ein willenloser idiot, der alles 
nachplappert. er gab mir auf diese- 
klausur dann 15 punkte.ich hatte mich 
dann dazu entschlossen, seinen unter- 
richt zu boykottieren und blieb dem- 
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selbigen für den rest des jahres fern. 
er soll sehen, wem er jetzt scheiße zu 
fressen geben kann. 

- standing alone, feeling the dark, - 

- screaming so loud my throat goes dry, - 

- clawing the dirt, pawing the door - 
als ich dann beschloß 100% das zu leben, 
was ich als richtig empfand/empfinde, war 
ich auf einmal ga nz allein. alle 
voherigen freunde, die aber punk eher aus 
selbstdarstellungszwecken, als aus wille 
zur veränderung her lebten/leben, waren auf 
einmal weg. niemand kam, wie es damals war, 
mehr zu mir und ich hatte dann auch keine 
lust mehr zu ihnen zu gehen. alles war so 
anders, wir waren fremd geworden. dann fing 
man an über mich und meinen jetzigen lebens- 
stil witze zu machen. hinter dem rücken 
wurde sich lustig gemacht_naja, ich suchte 
andere leute, bewußt lebende leute. ich 
schrie nach veränderung und das einzigste, 
was sich veränderte war ich. es brachte mir 
vorteile doch mit diesen vorteilen stand ich 
ganz allein. wäre ich weiter diese 
mariounette geblieben und hätte nicht nach 
veränderung geschrien', so hätte ich noch 
genügend leute, die mit mir mtv gucken 
würden und sich an den verkaufszahlen 
orientierend auf jeden neuen trend 
schwingen würden und dabei überhaupt nicht 
sehen, um was es eigentlich geht. 


und nils hatte recht 

wenn du nix machst in dieser 
hce-szene, bist du nix. nie- 
mand kennt dich und niemand 
.beachted dich. 

niemand will dich kennen. 

der mensch zählt nur sekundär. 
primär ist wichtig, daß hinter 
seinemjihren vornamen ein 
firmenname steht... 


who is who des hardcares... 


DANIEL {NEIN} _ wie ich das 
haße. 


danie. 
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- the path so hard to find - 

- feel the fire, burning inside of me - 

- taste the pure desire to be free - 
es ist verdammt schwer heutzutage etwas 
eigenständiges zu machen. etwas zu 
kreiren, was ich selbst bin, nicht in 
klischees oder phrasen zu verfallen. es Y 
ist schwer für mich ich selbst zu sein, 
weil so viel auf mich einwirkt und all 
diese faktoren wollen mich in eine 
richtung drücken oder mir etwas auf- 
zwingen. ich bin nicht vegan, straight 
edge, punk, emo, hardcore, links, 
rechts, militant, pazifistisch_ich bin 
danie. ein individuum. ich bin ich 
selbst. 

- i remember, when i was told 

at life i'd fail,- 
- but now i'm older i realize 
i hold the key myself - 

ich kann tun und lassen was ich will. 
ich schulde niemandem etwas. ich mache 
jetzt meinen zivi, weil es mir gefällt 
und in den kram paßt. ich brauch mir 
von irgendwelchen spinnern nicht sagen 
zu lassen, daß ich totalverweigern soll 
und die andere seite brauch mir nicht 
zu erklären, daß ich zum bund gehen 
oder studieren soll. nach dem zivi 
brauch mir auch niemand zu sagen, ob 
und was ich studieren soll und ich 
brauche auch keinen der mich zum kampf 
für die befreiung des libertären in- 
dividuums von der unterdrückung des 
hierarchisch-patriacharchischen 
kapitalistensystems durch zu teure 
damenunterwäsche aufruft. solche leute 
sollen den kopf zu machen und ihre 
hände aus meinem leben nehmen. es gibt 
eine tür, über der steht - danies 
leben - und ich habe den beschissenen 
schlüssel an meiner 1,57m langen 
walletchain. ENDE und fick dich. 


danie. 
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sollte. lieber gleich weiterblättern; es sind einfach nur für mich | 
wichtige dinge aus meiner kindheit, (vielleicht ist es mal viel wert," 
wenn ich erst eine berühmte tt-spielerin bin - war auch mal einer : 
meiner träume, wird wohl auch ein traum bleiben), kindheit -nur " 
noch ein traum oder realität ?!) A 
auf die welt gekommen bin ich im september 1976 - klein, pummelig, "' 
schwarzhaarig...ich war ein ganz normales kleinkind, das gern r 
milchreis und griesbrei in sich hineinfutterte...viel später dann, als ” 
ich schon sprechen und laufen konnte, da hatte ich am tag immer ein 
und denselben traum - ich hatte viele tiere, wohnte in einem großen " 
schloßartigen haus und alle begehrten und bedienten mich...somit 
hatte ich eben immer meine begleitung, egal wohin ich ging, ob nun 1 
in die schule , einkaufen oder in den garten, überall hin folgten mir A 
ein schöner weißer schimmel, ein übergrößer hund, ein waschbär, ein 'i 
affe und diverse andere kleintiere, an die ich mich nicht mehr so | 
genau erinnern kann...wenn ich dann am tag an dieses fiktive leben 
dachte, wurde eine hand zur faust, denn ich mußte ja den zügel des 

ı pferdes festhalten, der hund lief so nebenher und der affe saß auf 

| meiner schulter, ich 
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gemacht...doch mit zunehmendem alter wurden meine tiere wenige: 
und ich befaßte mich mehr mit der pionierarbeit, das war meine 
pflicht als gruppenratsstellvertreterin und bei den 
rechenschaftsberichten konnte mir auch kein affe helfen...so bin ich 
irgendwann auf den boden der realität zurückgekehrt, und habe mich 
mit den "wichtigen" dingen des lebens beschäftigt...so habe ich mich 
dann in der körperertüchtigung erprobt, ich wurde als großes talen 
angesehen, bin aber auf einer relativ niedrigen stufe stehengeblieben 
aber ich bin dem tischtennis treu geblieben und habe noch meine: 
spaß dabei...letzendlich besitze ich noch dinge, die mir aus de 
kindheit erhalten blieben, 2 narben nämlich, die beide mit hilf 
meines älteren bruders entstanden - eine wasserluftballonschlach 
endete am wannenrand und ein treppenabstieg auf dem harteı 
fußboden - diese narben werden nicht einfach so verschwinden wik 
die vielen tiere, sie werden mir ewig erhalten bleiben - als erinnerung 
an meine kindheit... kris{in == 
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SURGEON’S MASK GAS MASK 


der alte sah aus dem fenster, sah die jungen ihr 


| 
spiel spielen. sie spielten mit bällen und es Pa 
war ihnen egal ob sie hinfielen oder den ball r 
nicht trafen. sie hatten ja noch zeit es zu ler- 


nen. verbittert drehte der alte sich weg und ging 
zum küchenregal. dort nahm er das schon oft ge- F A N 
brauchte smith messer heraus. er hatte es damals 
von elisabeth, die nun schon lange tot war, ge- 
schenkt bekommen. er legte seine hand auf den 
tisch und sah wieder hinaus. mit einem kurzen 
entschlossenem schnitt trennte er sich den klei- 
nen finger ab. sein gesicht verzog sich zu einer 
maske. nein; keinen schmerz zeigen. bis jetzt hast 
du keine reue gezeigt, warum also jetzt. und mit 
einem kleinen jauchzen steckte er den kleinen fin- 
ger, der nun schon ausgeblutet war in die rechte 
tasche seiner kothose. das messer steckte er eben- 
falls ein, man konnte ja nie wissen. 

evil boys go to hell and the devil will eat their 
excrements without fear to be poisoned by sin. 
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Dublin 3 


Der Kaffee roch nach gechlortem Wasser. Mußte er auch, denn er war damit gekocht. Der Mann merkte es nicht mehr. Er hatte seinen Kaffee 
zu oft mit diesem Wasser gekocht. Früher, als er gerade hergezogen war, hatte er sich manchmal gefragt, weshalb sie das Wasser mit Chlor 
versetzten. Tat man das nicht für gewöhnlich nur in öffentlichen Schwimmhallen? Er fand keine Antwort und über die Zeit seiner Suche hatten 
sich seine Geschmacks- und Geruchsknospen bereits abgehärtet, so daß die Fragen mit der Geschmackswahrnehmung gemeinsam verblaßten. 
Daß der Kaffee auch heute nach Chlor schmeckte, hatte er nicht bemerkt. Andere sagten es ihm manchmal: Wenn sie von weither kommen, weil 
es ungewohnt war, lebten sie mit hier, stellten sie Gleichheit fest, empfanden Befriedigung. 
Ein Dienstag ist kein besonderer Tag, schon gar nicht, wenn das Durchrieseln der Tage nicht durch den Wechsel von Arbeit und Nichts verformt 
wird. Er hatte lange gearbeitet, mit vielen Büchern. Er hatte seine Tätigkeit nicht geliebt. Die Bücher waren manchmal seine Freunde, oft haßte 
er sie. Nicht alle - nein - bestimmte, von denen er wußte oder annahm, sie wären nichts wert. Gehaßt hat er diese, wenn die Leute sie trotzdem 
wollten. Er wußte nicht mehr, ob er Bücher oder Menschen gahaßt hatte. 

Er liebt jetzt nichts mehr. Nicht mehr seine Frau, denn sie starb vor sieben Jahren. Nicht mehr die Bücher, die besucht er nur noch hin und 
wieder und immer seltener, er hat Distanz. Auch zu den Menschen, mit denen er sich ehemals täglich abplagen mußte. Er hat seinen Tagesablauf 
gefunden, den er nicht ändern braucht. Er kann machen, was er will, das tut er auch. Nur da ist etwas in ihm, das ihn beäugt, ihn beaufsichtigt, 
daß er nicht über die Stränge schlägt. Es ist wie ein unfaßbarer Widerhaken, der tief in seiner Brust sitzt. Ausstrahlender Schmerz, der ihn 
befällt, wenn er es nicht erwartet. Mal stärker, mal weniger stark. Sein Arzt gab ihm Pillen und lateinische Ausdrücke, deren er sich nicht 
erinnern kann. Nur etwas Merkwürdiges an dem guten Mann in Weiß war sein Blick, der, Nervosität verratend, ständig zwischen dem Mann 
und einem Stapel unterschriebener Zettel hin und her flackerte. Der Schmerz hat mit dem Arzt nichts zu tun. 

Der Mann hatte sein Frühstück beendet, den Kaffee bis zum Grund mit dem Satz darin ausgetrunken. Jetzt noch die Zigarre, dann würde er 
losgehen in die Stadt, er mußte einkaufen. 

Der Himmel über der Stadt war behangen, die Wolken hingen so tief, daß die Spitzen der fünf Kirchen einstachen. Früher waren es mehr 
gewesen, der Krieg hat sie entfernt. Der Mann mußte über die Straße in den Gemüseladen, da kam der Dom in sein Blickfeld. Warum nicht 
einen Abstecher auf den Platz machen? 

Er saß auf einer seiner Bänke. Seine Bänke waren es natürlich nur bei ihm, in seinem Kopf. In Wirklichkeit kennzeichneten kleine Metallschilder 
ihre Herkunft: "Gespendet von der Kollektiven Geldbank H". Sie waren Geschenke an die mittelgroße Stadt. "Mit freundlicher Unterstützung, 
Geschäft K. in H., Groß und Kleinkaliberwaffen aller Art". Die Bänke standen zwischen den ausladend gewachsenen Linden, die den Platz 
einrahmten. Sie hatten in diesem beginnenden Sommer ein besonders frisches Grün, es hatte mehr geregnet als gewöhnlich. Der Mittelplatz, 
innerhalb der Linden und Bankumrundung war frei mit hellgrauem Splitt bedeckt. An beiden Frontseiten des Platzes blickten Gotteshäuser auf 
alles nieder, das gotische war bedeutend höher als das gegenüberliegende. 

Besonders gern saß der Mann abends auf seinen Bänken, wenn die Umrandung lange Schatten warf. Dann fanden sich nur noch wenige 
‚Spaziergänger auf dem Platz ein, Ruhe machte sich breit. Er kannte unendlich viele Masken dieses Ortes, er würde nie alle kennen, sie waren 
auch in ihm, über seine Augen traten sie nach außen und zurück in sein Bewußtsein. Hier saß er zusammengekrümmt und doch auf der Flucht. 
Keiner sah es ihm an, er kannte sich gut. Aber er lief und lief, die Menschen konnten ihm nichts mehr anhaben und an solchen Abenden kehrt er 
wohl erst nachts zurück. Auf dem Heimweg grüßte er bestimmt nochmal den Fluß, der durch die Stadt sprudelte und eigentlich kein Fluß war, 
denn er war zu flach. Spränge jemand von der Brücke hinein, würde er nicht fortgetrieben werden, er täte sich allerdings weh. Trotzdem gab es 
Leute, die darin badeten. Das Wasser war nicht gechlort, glaubte man. 

Dieser Fluß und der Platz waren eins für den Mann, es war das letzte, das es liebte. 

Heute, am Dienstag saß der Mann im hinteren Drittel des Platzes, weiter entfernt von dem gotischen Bau. Es mußte Vormittag sein, denn der 
Platz war belebt. Aber war das das normale Pensum eines Wochentages am Vormittag? Dem alten Mann schien es so. Er hatte Unrecht. Heute 
gab es etwas ganz besonderes. Herr K. war anwesend. Herr K. war der erste Mann im Staatswesen, er war stattlich anzusehen, groß und kräftig 
nach allen Seiten. Der Staat war wohlhabend, dieses wollte er zeigen. Heute war er hier, um eine Rede zu halten, das tat er übrigens jeden Tag. 
Er hatte sich darauf spezialisiert, diese Reden seinen Zuhörern auf das Feinfühligste anzupassen. Er war der erste Mann im Staat. Heute sprach 
er zum Volk, wie immer. 

Der Mann hatte viele solcher Reden gehört. Es gab Zeiten, da hatte er hingehört, versucht nachzudenken. Das war vorbei. Die vielen Menschen 
störten ihn, machten ihn nervös. Er war der Hinterste von ihnen. 

Groß holte Herr K. aus, alles gab er, alles was ihm nicht schwerfiel. Verbal fällt selten schwer. Das P seines Wortschwalles hüllte den 
Platz ein. Der Mann im hinteren Teil spürte es. Er nahm es wahr, gegen seinen Willen. Sein Platz veränderte sich, er konnte nichts machen, 
hinter ihm stand jemand, der stärker war als er. .. „der Widerhaken in seiner Brust zog. Er schloß die Augen, es begann zu regnen. 


Nina war von der Arbeit sofort zum Kiosk gefahren. Nun saß sie mit ihrer Zeitung am Küchentisch. Sie las die Kurzmeldungen. "Herr K., das 
Staatsoberhaupt unseres Landes hat gestern vor Tausenden eine begeisternde und vernünftige Rede gehalten. In den Gesichtern der Gläubigen 
konnte man Mut und Zuversicht lesen." Es klopfte, Pierre kommt herein: "Hallo Nina!" Sie kocht einen Kaffee für sie beide. Pierre erzählte, daß 
sie heute kurz vor dem Ende der Nachtbereitschaft einen anonymen Anruf erhalten hätten. Sie seien sofort losgefahren. Auf dem Platz hätten sie 
einen Mann gefunden, der hinter einer der dort stehenden Bänke auf dem Rücken lag, dessen Beine sich aber noch auf der Bank befanden. Von 
dem Regen, der die ganze Nacht gedauert hatte, war er aufgeschwemmt, sah fast wie eine Wasserleiche aus, von durchdringender Sauberkeit. 
Wegen der bereits eingetretenen Leichenstarre hätten sie Probleme gehabt ihn abzutransportieren. Die sofortige Autopsie hätte ergeben, daß er 
bereits am vorherigen Abend gestorben sein mußte. Eine faßbare Todesursache sei nicht festzustellen gewesen. Die Ärzte füllten die fragende 
Spalte des Totenscheines mit lateinischen Worthülsen aus. Es würde niemand nachfragen, Verwandte seien nicht bekannt. 

Nina will wissen, wie alt der Mann war. Pierre meint, das sei schwer zu sagen, die Pathologen meinten, er wäre jenseits der siebzig gewesen. 
Jetzt schweigen die beiden jungen Leute'in der schmalen Küche. Nina blickt auf ihre Zeitung, sie merkt, daß der Kaffee ihrem Magen nicht gut 
bekommt. Es ist verrückt: Sie ist sich sicher, sie kannte den Mann, sie weiß, er war jünger. Sie bekommt eine Gänsehaut, obwohl sie nicht allein 


ist. „ ihter Brust ist ein Stechen, das sie kaum bemerkt. 
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I HAVE HEARD IT ALL BEFORE! oder warum yot scheiße sind.. 


soso, du hast also alles schon gehört. das war alles 
schon mal da und es beginnt dich zu langweilen. ' 
8892 das langweilt dich. natürlich, du willst was 
neues, etwas revolutionäres, etwas, was noch ; 
niemand hörte und du willst es möglich gleich. ich x 
brauche bloß an diese eine band zu denken und lache 
über dich. ich lache so laut und will damit niemals 
aufhören, weil ich weiß, daß diese band so viele 
emotionen, wut, angst, energie und liebe hat, daß sie 
über solchen krankhaften innovatoren wie dir steht. 
aber natürlich bist du erhaben über jeden zweifel, 
weißt, wie sich was anhören muß. keine deiner so 
tollen krach-platten wird jemals dieses maß an 
ehrlichkeit erreichen, weil es mir irgendwie immer 
wieder so vorkommt, als wenn jeder auf einmal 
versucht verzweifelt zu sein, depressiv sein los zu 
ertragen ---- tut mir leid, daß ist nicht, was ich unter 
ehrlichkeit verstehe. punk heißt kämpfen und nicht 
heulen und lügen. _ 

IN THIS AGE WHERE EVERYTHING IS FALLING APART ---- DISENGAGE!!! 52 OD 

to the man, who has heard it all before: KENT M._in deep respect danie. ,, 2 LA 
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Bay STEAKKNIFE ‚Split- Single mit zwei Smash- Hits!" 
| und STEAKKNIFE ‚brandneue ee 7"! Noch mehr Hits!! 11 
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HELL NO neue LP /CD der "heftigen New Yorker 

2 ‘(im Herbst auf Euro-Tour.. er 
und noch Aue DehE Base neue Platten! 
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nein: how.long has blindfold been together and what did you reach in 
that time? wim: we started out in sept. '91 with this ine up. we did 3 7°s, 
a split 7°, a full length album on ip and cd. this is the fourth time,that we 
are touring. and we did some comp. trax. but that are just things, we did 
‚ but reaching samething? it'sa like the band has become an important 
thing in our hifes. for everybody of us the band means a lot, you know. 
that's really, what we have reached, to express ourselves and stuff 
nein: did you start it just far fun or because you had nothing to do,or 

did you have a special intention to da #? ehat'n: music is part of our 
hifes and that's why i wanted to do it. mein: so you wanted to do primar- 
ly muisic? that's why you started? wim: i was in a band before blindfold 
and it was a cool thing to do and very exciting, so it was normal to carry 
on and start anew band. nein: did you have any big message, that you 
wanted or want to come across with? wim: when we started out the mes- 
sage was vegetarlan straight edge. now we don't have a real message; 
it's something in the lyrics. i guess it's like having a sober mind. a lot of 
people think, that sober mind means sxe, but it’s not, it's like standing 
with your feets on the ground and looking at thınx how they are. not 


summer tour 95 egotripping and not thinkınk, at yonr truth is absolute. Iowering your- 
b Han reeonds self and not thanking that hc is the most important thing in your life. a life 

presents by emotion x i he most important thing, achally hardcore is a rar Arst people 

28 Wolfsburg [JuZ have enough food and then they can eat something else, beside that. 


don't you have in german "erst das fressen, dann die moral"? 

nein: do topics like veganism and vegetarianism still have to be dis- 
cussed in hardcore nowadays? hans: of course they have to be dis- 
cussed. wim:i don't think, that this is a typical hc subject, it's some- 
thing that has to be discused everywhere. it's ike sezism and abortion 
rights and stuff. hans: but if everyone starts preaching the same me- 
ssage ıt gets really borring and dull at the moment. nein: which song 
do you like most in your set? chat'ni guess that's different for every- 
body. i don think that i have one special lyric or song that i dig. it's 
very hard to explain; but it's like the songs that we played in the past 
are not so good anymore and i like the new once better. butin a year 
there will be other sonx and so it goes on. hans: i want to progress 
and not stay on the same level, you know. nein: if you had the chance to 
start blindfold again, would you change anything or would you do it 


3.8. Berlin / KOB 

4.8. Senftenberg / evil 
5.8. Schleiz | KFZ 

6.8. Plauen | SFZ 

7.8. München-Germering | 

Westclub 

8.8. Bad Hersfeld / JUZ 
98.1.5. 


nein: i asked some friends of mine the same question and most people 


8 bl UZ again that way. wim: if we were confronted with the same situstions, yes. said that they don't want to die and regret something that they did in 
10.8. Koblenz |] ne ae BE DEE TE their ifes. chat'n: i don? regret anything. hans: i don't either. chat'n 
" io it in another way. "n: when we started the ing, : all the things that i have done in the past, i don't regret them. my life 
1 1.8. BELGIUM vegetarianism, veganism and religion or krshna had an big impact on our is an evolution though that were stupid things. your life is an evolution 
bei fragen : 03663403055 music and on the things, that we wanted to say with the band. if you have and you have to lcam from things in the past. nein: do youbelieve 
to start again and there were different situations it would come out in a in reincamation? hans: i do. wim: i think it's irrelevant to this life. you 
(marko) üfferent way. wim: im happy with the things we have done, because 


could talk and dicuss about it but the thing is; when you exept it you 
will start kving your life toward that. hans: i'm very interested in it and 
_ preity curious. chat'n: iim also interested in one or another way,but i 
don't behieve in it, but i'm not saying 'hey, don't believe in #.' but it's in- 
teresting. there are some nice stonies and books about it. wim: do you 
believe in it? nein: i'd like to believe in it, but...: why? imean do you 
really wanna live over and over again? nein: it's annice idea. doycu 
wanna die tomorrow, knowingt hat there will be nothing. wim: imagine 
your kfe will be endless, nothing would have any valıe. if i would die 
and life again; what would be the value of this life? i think the idea of 
one life that ends is good. this is the end. and that forces you to give 
your life a meaning. nein: so do you fear death? chat'n: it's not the 
fear of death. i don't fear death. #'s the fear of not being able to do 
things, because your kfe is too short. nein: so you are all fearless? 
hans: im not fearless, it's a fact of life. you get bom, Iive and will die. 
you have to accept this. chat'n: possible that when i'm at the place in 
time when i die and i would know it i would fear death, but now i don't 
care about it.. nein: set the case that you would die tomorrow and the 
re would be like three things that you could do, what would you do? 
hans: i would beat up the guy from lost and found records. i'd kill him 
actually. wi: that's cool (everybody breaks down laughing) nein: 
seriously. hans: oh, i'm serious about it. jeroen: yesterday we drove 
trough hannover and had like 3 or4 hours free and we were thinking 
! about it to visit that guy. hans: we thought about bomking his office. 
wim: i would like to tour scandinavia again. three things are; spend a 
day in morbel (please teil me, how to write this town in scandinavia, 
wim!) spend a day in morle , spend a day in morwe...it's so beautiful 
"there, unbelieveable. just crazy nature. nein: do you see any purpose 
in life. wis: life itself is the pur 


that was what we felt like. nein: so what are you guys daing outside the 
hc movement? hans: wim and chat'n are going to the university, jan is 
working and i'm working too. nein: what kind of job are you doing? 
hang: i'm in the paint buisness, painting walls and stuff, you know. nein: 
what do you want to reach in your lifes? chaf’n: i want to progress 

i want to educate myself all the time. it's not that ihave a certain point in 
mind, that i want to reach, i just want to educate myself. i want to read 
books, go to school and dicuss with people and find out new things. 
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nein: what do you mean by that? win: what do you mean with that- 
estion after the purpose of life? mein: imean, why do i ive? wim: life - - 
is arnean, is a way for something else? if you mean it like that, then äfe 
‚is just a mean, #'s just a way to reach something, a goal and that is wrong.because if ife is amean to reach a goal and lfi then there is stil the for everybody but not the or 
mean to reach &. i think life is the mean and the goal and i reach the goal everyday by kving, i ” > ie —_- ii 


know it's pretty vague but the question is vague in itself. chat'n: if you : FO 


ask me about the meaning of kfe, then i think the meaning is wanting R SALE: 
Bay ser ne eung eat nk ey at ) 1. UNBROKEN 7" 

Be en re ihre (AND/ FALL ON PROVERB) 
Keep rm pe ae ya 2. SWING KIDS 7" (REPRESS) Z 
nik ee eea man krande” ee 

re ee re re AND THE JOSE PALAFGX QUARTET LP CALIFORNIA 
as gt sndoneg In Spain mutige #1 IS $2.50, #2 IS $3.00 POST PAID 92177-8262 


when you look around. for example earth crisis, they have lost their 
sense of humore as a band, as persons i don't know them, you know. 
like sheiter and 108 it's the same thing, they all take themselves too 
seniously. i mean who are they to tell us; this is right, this is ıt? nein: 
i think that punk or hardcore existed now for a very long time and 
everybody yelled from the beginning: let’s change this and that, let’s 
“ do that and this_but to me it seems, that nothing effective happened 
or changed...what do you think about that? wim: they scream much : 
more about change then there are actually changes. i don't think ! 
there will be a change. chat'n: there is same change. if you talk 
about it, people will thank about it. like if you bring up a topic like 
[aima liberation in your music and Iyric people will think about that. 

that’s kind of a change. nein: i mean that people talk about things 

to be changed since it all started... i mean effective changes. wim: 

do you mean in society, with laws and stuff? chat'n: i thınk that when 

you are younger it's easy to be influenced and you take over certain 

ideas, but when you grow old you will get your own ideas and #'s hard 

to change then, what you once said. mein: so you also have that 

" conflict between stayıng punk and hc now and not compremising ın 

your way oflife and going out to find a good job before it is too late? 

'ehat'n: sure, for same people that's a very difficult situation. but for 

us #'s not a question at the moment, jeroen: for me changes don't 

come from hc; they came from individuals and not from the hc movement. 

hc for me is only entertainment. chat'n i think there are lots of things 

"that infinence people besides hc; for example when they go to a movie 

and the movie infiuences them with it's message. wim:-this is realy besides 

“the question. take any topic, discussed in hc, you want, take abortion, 

take veganism, take squatting, what does # have to with hc? what does 

‘it have to do with playing in a band? what does # has to do with putting 

out records and touring_that is hc to me. chat'n: all this topics are part 

‘of your life and not part of hc. wim: we met that guy in sweden who 

plays in that band... ( wim, what was the name again?) and he was raised 

‘as a vegan because his mother couldn't drink milk 'cause of her stomach 


h IN THE U.S. OF A., $4.00 ANYWHERE ELSE 
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BITERLSTATES 


said something like ok; of course and 

I didn't getthem and so | called him up 
and he said_sorry; what it all boils down 
to i: | don't have any fuckin' BLINDFOLD 


BLEED / CHAIN TO THREAD - Split 7° EU 7,00 DM 
Netter new school HC der Ebullition Szene. Artwork stimmt, Mucke ist okay, aber irgendwie rennt 
sich der Spaß tot. 

BLIND JUSTICE - Seize The Day CD US 28,00 DM 
Chicago HateCore mit old school Ecken; die Band sollte man im Auge behalten. 

BLINDFOLD - Restrain The Tought CD US 20,00 DM 


.Belgische Band auf dem amerikanischen Conquer The World Label. Gegen die Platte läßt sich 
nichts negatives sagen, da Songs und Artwork ausgesprochen cool sind. Menschlich setzen die Typen 
‚ihre Songinhalte allerdings null um. 


BLINDFOLD - Restrain The Tought LP. US 20,00 DM 
-BLINDFOLD / ENCOUNTER - Split 7° US 9,00 DM 
Nagelneue Scheibe der Belgier bzw. Amis. New school SE mit politischen Inhalten 
"BLISTERS / NUDESWIRL - Split 7° „ US 9,00 DM 
East Coast Punk Rarität mit ganz limitiertem Bestand E 
"BLITZ - Blitz Hits CD EU 30,00 DM. 


‚16 Klopfer, die Erinnerungen wach werden lassen! Mit allen Hits wie ‘Warriors‘, ‘Voice Of A 
Generation’, "Time Bomb’ etc. 
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and so couldn't he. and then he started hc and played in that band and all the kids were like ' yeah, veganism is that thing, yeah we are vegan and all that stuff and he couldn't relate to that. it 
wasn't hard for him over allthe years and he wondered wha the others were so happy about i...so many peopie think that hc is about veganism and all that stuff; but it's not. chat'n: hc is about 
expressing yourself‘ nein: but if #’s all entertainment to you and that topics are not relevant, wiıy dont you sing about the sun on the beach? wien: maybe i don't want to sing about the sun on the 
beach. maybe i care about the sun on the beach but not if i stand in front of some people. 

nein: where do you see hc/punk in some years? hans: totally bought 

up by some record labels....wim: i don' think so. hc bands, who are H 
around today get bought up and some get very big; but there will be other 
bands doing their thing, doing small zines, doing records with 1000copies ; 
and stuff. it will adlways be new people and it will go on and on and on... 
ts areal good thing. nein: do you think there will be new ideas and 

new tropicvs? chat'n: it depends on what's going on and what society 
is doing at that moment. wirm: i think that rascism and antirascism wilbe . 
more focused again. nein: so would you like to come up with same new 
topics? wine: basıcly not i guess. i don't sit down and say to myself’ ihave. 
to come up with something new and i have to write a song about a topic 
that is new‘. i think about what i think and i write and sing about what i 
like. we don't really plan any changes in our Iyrıx ar music. neim: do 

you write all of the lyrix? wim: yes, so far i did. nein: would you like HOGEWEG 316 
the others to write some Iyrız? wim: no. well they can but ı'm really 

sceptic. nein: about the quality of their Iyrız or what? wim: iread : 8930 MENEN 
some things that hans wrote and if he said you can use them i probably ; BELGIUM 
would have used them but he is also in a band and i guess they are 

for that band LIAR. it's not like we are saying ' i write the guitar parts 
and you write the Iyrız' and so on. nein: what is it like when a- 
blindfold song develops? wim: we just jam and say ' yeah that's good 
and stuff. mostiy i have like 6 different Iyrız ready and then i choose 
which one is good and which one fits. we are not super musicians, 
we are just doing our thing. nein: i have only one question left 

and it's a pretty stupid one. hans: is it a long question? nein: what's 
your favourite band at the moment? hans: oh, i listen to too many 
different kinds of music. i listen to 100's of records. nein: do you 

also ksten to something, that is not hc? everyhody in the band: 

i don't listen to hc. nein: what??? hans: noone in the band actually 
listens to he. ilike sensefield and iceburn and stuff. ilike black metal - 
alot and listen to it allthe time. nein: really? do you listen to ' criedle 
of hields' ? hans: yes and 'dark roorn'. wim: do you what two hc bands . EEE EEE OR BIETET 
ee eier ee en = another 1000 things that this guy did and what i would like to bu his 

. ; ; = = : E fhice down....and then another small talk about that m.a.d. band spawn 
iron maiden. nein: seriously? to iron maiden?... hans: yes,of course. oc ee 2 
we listen to a lot of pop music and some acid jazz. and slayer. wim: you - bilnfold e7 TREE EEE NETTE RER PER, 


that heiped out. and hans wants to kick all the DUMB straight 
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ich habe blut an den lippen und am stift. ich küsse was in blut geschrieben. blut ist klebrig 
und hellrot. es trocknet auf meinen lippen. soviel blut wegen einem kleinemm schnitt in den 
finger mit einer kristallscherbe. es ist gar nicht schwer, sich selbst zu verletzen. man muß 
nur kurz die augen zukneifen, am besten agressiv-verzweifelten grunge hören und eine sekunde 
lang mit geschlossenen augen mitsingen, ganz einfach, und dann der körperlichen kraft freien 
lauf lassen. man spürt schmerz, aber dieser schmerz ist so unglaublich erfüllend/befriedigend, 
weil man weiß, daß nun das blut fließen kann. es beginnt frei zu fließen und man freut sich, 
schreibt den namen des geliebten mit dem blut und weiß um seine magische kraft. es hört gar 
nicht mehr auf, das blut, es tropft, man kann viel papier damit beschmieren und den feuchten 
namen küssen, das blut auf den lippen trocknen spüren und weil man weiß, dies ist der kuß, den 
man bekommt, verletzt man sich absichtlich selbst. das beruhigt. das blut klebt unheimlich. es 
wird den geliebten in mein hirn pumpen, für immer. oder auch nur bis morgen. das spielt keine 
rolle, weil es weiterfließt und man sich jeder zeit wieder verletzen kann, immer und immer 
wieder, manchmal verletzt man aber auch andere menschen, nicht die wirklich geliebten, 
menschen, die unser leben nicht so richtig berühren und nie unser blut geschmeckt haben, das 
macht dann nicht viel aus, weil die wichtigen verletzungen sparen wir uns lieber für uns 
selber auf. wir nehmen die gewetzten messer nur für uns allein, für die übrigen nehmen wir 
stumpfe scherben oder alte messer, das blitzende, frische glas ist nur für uns, das hellrote 
blut nur für die eigenen lippen und die nur für den geliebten. er ist es, für den wir 
bluttränen weinen, bluttränen, die aus den glasigen, kalten, verschwommenen augen der engel 
und der teufel tropfen ‚ langsam, träne um 
träne, die alle liebe unseres lebens 


beinhalten bis wir sch 
sind, blutleer, ohne b 
niemanden wichtig und 

vergessen, für alle ze 
bis jemand den see ent 
wunderschönen, glänzen 
blutroten see. man dar 
reinbaumeln lassen, we 
klebrig, wie honig, go 
dich fest, du schreist 
nicht richtig; das blu 
umschmeichelt deine be 
schmeicheln einer katz 
hoch, du wirst müde, g 
die sämtliche muskeln 

blutbad ist ohne anfan 
erfüllt dich, umhüllt 

deinen ganzen körper u 
auch deine seele, dein 
nur gehen, wenn es sel 
verspührt, dich zu hal 
es wird brüchig und bl 
fallen in endlose unge 
kaputt und krank. macht 


ließlich ganz leer 
edeutung, für 

für allle zeiten 

iten. für alle zeiten, 
deckt, den 

den, dunkelroten, 

f seine füße da nicht 
il das blut wird 
ldener honig, es klebt 
‚ wehrst dich aber 

t ist schön warm, es 
ine sanft, ähnlich dem 
e, es klettert an dir 
enießt die trägheit, 
erschlaffen läßt. das 
g und ohne ende, es 
dich, umgibt dich, 

nd alles, was du bist, 
en geist. es läßt dich 
bst keine lust mehr 
ten, dann trocknet es, 
ättert ab, 1äßt dich 
wißheit, die dich 
„.dder dich 


niederwirft, deinen körper widerstandslos gegen alle viren und bakterien macht. dein blut wird 
schwach, es stirbt, es erleidet einen langsamen, quälenden, unendlich faszinierenden tod bis 


es schließlich ganz und gar aufhört zu fließen. 


sarah mahr_2.3.'95 
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Diesmal: 


- Vogelfangsabotage in Norditalien 
- Tierrechtswoche in Hamburg 

- Medien & Tiere 

- Wasser sparen! 

- Gedanken 

- News 


- Tips, Termine & Adressen AN 
- u.v.m. 
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